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… stellt man sich (natürlich) auch in der Kirche.
Da kann man sich schon Sorgen machen und schnell 
tappen wir wie durch einen Nebel, der uns die Sicht 
nimmt. Da ist

- die Angst, angestammte „Heimat“ zu verlieren 
- das Bewusstsein: Viele sind kurz vor ihrer     
 Belastungsgrenze 
- das Bemühen, mit letzten Krä)en, vieles aufrecht   
 zu erhalten und doch Abschied nehmen zu müssen 
- die Scham, die alle ergrei), die sich mit dem +ema 
 Sexualisierter Gewalt befassen müssen und    
 begreifen, auch in der evangelischen Kirche    
 gab/gibt es genügend Ermöglichungsstrukturen.

Und dann dieses Bibelwort, das für Juni 2024 als 
Monatsspruch ausgesucht wurde! 
Mose sagte: „Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und 
schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!“
(2. Mose 14,13) 

Als Mose die Worte sprach, waren die Israeliten auf der 
Flucht. Einige waren am Strand angekommen und 
sahen vor sich die Wasser=äche, hinter ihnen war das 
ägyptische Heer!  Sie meinten: Wir haben keine Chance. 
Dann, erzählt die Bibel, sagte Mose die Worte des 
Monatsspruchs. Sie sollen es sich „bequem“ machen, 
beinahe so wie im Kino und zusehen. Denn Gott selbst 
wird eingreifen. Gott selbst wird sein Volk retten. 
Die Nerven verlieren ist nicht Gottes Art, deshalb die 
Worte des Mose. Gott will ermutigen! Er will nicht, dass 
wir in kritischen Situationen kop=os Aktion machen, in 
hektische Aktivitäten verfallen. Er will nicht, dass wir in 
schwierigen Zeiten in den Panikmodus schalten und 
alles Mögliche ausprobieren oder versuchen, mit dem 
Kopf durch die Wand zu gehen. 
In sehr vielen Fällen kommt es darauf an, nichts zu tun, 
still zu sein, Gott „zuzusehen“, ihn machen zu lassen.  
Aber das geht uns meistens gegen den Strich. 
Die Worte des Mose sind herausfordernd. Wir müssen 
unseren Alltag schließlich irgendwie bewältigen. Aber 
gerade dann, wenn es schwierig wird, wenn ich, wenn 
Sie nicht weiterwissen oder nicht weiterkönnen- aus 
welchen Gründen auch immer! -, dann könnte 
Abwarten genau das Richtige sein. Einfach nur sein, 
statt etwas tun.
Vielleicht ist es nötig, darauf zu warten, wie der HERR
mich heute rettet, damit ich das Morgen sehen kann. 
Achtsam sein tut gut – wie Mascha Kaléko beschreibt:

Chanson für Morgen 
Wir wissen nicht, was morgen wird.
Wir sind keine klugen Leute.
Der Spaten klirrt, und die Sense sirrt,
Wir wissen nicht, was morgen wird.
Wir ackern und p�ügen das Heute.
Wir wissen wohl, was gestern war,
Und wir ho�en, es nie zu vergessen.
Wir wissen wohl, was gestern war,
Und wir säen das Brot, und das Brot ist rar,
Und wir ho�en, es auch noch zu essen.
Wir wissen nicht, was morgen wird,
Ob der Kampf unsrer harrt oder Frieden,
Ob hier Sense sirrt oder Säbel klirrt –
Wir wissen nur, dass es Morgen wird,
Wenn wir Schwerter zu P�ügen schmieden. 

(Mascha Kaléko) Pastorin Elsbeth Groh 

              An(ge)dacht

Die Frage nach dem Morgen …
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Viele Fragen treiben uns derzeit um, denn die Gewiss-
heiten, mit denen viele von uns noch aufgewachsen sind, 
wurden durch Pandemie und Klimawandel, Kriegsgefahr 
und die sich anbahnenden Umwälzungen in der Arbeits-
welt, in der Kunst und der Kommuni-
kation in Frage gestellt. Eine Gewissheit schien zu sein, 
dass Computer langwierige Rechenvorgänge in Windes-
eile erledigen und uns die Welt über das Internet in we-
nigen Klicks zugänglich machen. Das gilt auch weiterhin, 
aber es stellt sich die Frage nach dem Morgen dieser Ent-
wicklungen, insbesondere der Künstlichen Intelligenz 
(KI). Wird sie uns nur Mühen abnehmen oder wird sie 
unserem Denken und Planen eines vielleicht gar nicht so 
fernen Tages so ähnlich, dass wir sie nicht mehr kontrol-
lieren können? Und was ist KI überhaupt?
Eine knappe BegriJsbestimmung habe ich auf der 
Website der Wirtscha)sförderung Bremen gefunden: 
„ Die KI, einfach erklärt, ist der Versuch, menschliches 
Lernen und Denken auf den Computer zu übertragen und 
ihm damit Intelligenz zu verleihen.“
KI kann Daten besser, genauer und schneller verarbeiten 
als Menschen, aber nicht verstehen. Darin liegen die 
Chancen, aber auch die Gefahren für uns. Künstliche 

Intelligenz wird viele Bereiche verändern und natürlich 
kann ich mich diesem komplexen +ema hier nur ganz 
begrenzt nähern.
Chancen ergeben sich für die unter dem Fachkrä)eman-
gel leidenden Unternehmen, denn KI wird weder krank 
noch schwanger. Monotone Arbeiten wie das Durchsu-
chen von Datenbeständen, Vergleichen, 
Berechnen, Sortieren usw. erledigt die KI, so dass sich 
die Beschä)igten anspruchsvolleren Aufgaben widmen 
können – solange Fachkrä)e fehlen. Aber was wird sein, 
wenn Künstliche Intelligenz so viele Aufgaben über-
nimmt, dass Menschen arbeitslos werden, weil für sie im 
Unternehmen kein Platz mehr ist? 
Zuversichtlich stimmt mich, dass die Berufe mit Herz 
und Hand wohl bleiben werden, also die Bereiche, in 
denen es unmittelbar um Menschen geht, und die 
Bereiche, in denen Hand angelegt werden muss. Und 
ich hoJe, dass all diese Berufsfelder endlich die Wert-
schätzung erhalten, die sie verdienen.
Eine Gefahr der KI besteht meiner Meinung nach darin, 
dass Künstliche Intelligenz Aufgaben nur auf der Grund-
lage vorhandener Informationen lösen kann, neue Ideen 
entwickeln kann sie nicht. Als Beispiel sei die Bewerber-
auswahl genannt: KI „lernt“ anhand der Unterlagen frü-
her eingestellter Mitarbeiter, welche 
Eigenscha)en gesucht bzw. gewünscht werden. Wurden 
früher vorwiegend Männer eingestellt, so „schlussfol-
gert“ die KI, dass „männlich“ zu den bevorzugten Eigen-
scha)en zählt und sortiert Frauen automatisch aus.
Hier zeigt sich meiner Meinung nach die Gefahr, dass KI 
ohne menschliche Kontrolle rückwärtsgewandte 
Tendenzen verstärkt und Neues erschwert. Und ich
frage mich auch, wer eigentlich die Daten kontrolliert, 
die die Grundlage für das Training der KI bilden.
Ein weitere Fragestellung betriK das kreative SchaJen im 
weitesten Sinne. Beim Verfassen von Texten leistet 

… Künstliche Intelligenz
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Die Tage werden länger und die Vögel zwitschern ihre 
Melodien. Es ist Frühling, eine Zeit des Neubeginns.
Dennoch blicken viele Menschen aktuell sorgenvoll und 
ängstlich in die Zukun). In Zeiten wie Heute, stellt sich uns 
zunehmend mehr die Frage nach dem Morgen. 
+emen wie die Erderwärmung und die Klimaver-
änderung beschä)igen uns ebenso wie zunehmende 
Umweltein=üsse durch Über=utungen, Dürre, Feuer und 
Erdbeben.
Die wohl größte Sorge bereitet den Menschen gegenwärtig 
der Krieg zwischen Russland und der Ukraine und die krie-
gerischen Auseinandersetzungen zwischen der Hamas und 
Israel. Die Angst vor Ausweitung der Kriege ist groß. Die 
Menschen fragen sich, was kün)ig aus ihren Kindern, En-
keln und Urenkeln werden wird und welchen Zeiten und 
Perspektiven sie entgegengehen.
Viele von uns stellen sich ebenfalls die Frage, ob sie sich 
noch etwas Gutes tun und gönnen dürfen, wenn in Kriegs-
gebieten Menschen leiden und umkommen.
Bei so vielen Unsicherheiten, welche sich auf unser Morgen 
beziehen, ist es wichtig, miteinander zu reden und Ängste 

und Sorgen zu teilen. Sich gegenseitig zu stärken und einan-
der zuzuhören, ehrlich und liebevoll zugewandt. Je achtsa-
mer wir uns selbst begegnen und uns Gutes tun, desto acht-
samer und respektvoller können wir uns gegenübertreten.
Dann können wir uns aufrichtig um nährende Beziehungen 
kümmern und Brücken bauen zwischen unseren 
Herzen.
Vor dem Hintergrund der Frage, ob man noch Kinder in die 
Welt setzen könne, antwortete mir meine liebe und schwan-
gere Kollegin kürzlich: „Jedes neue Kind entsteht aus Liebe, 
HoJnung und Zuversicht. Es ist der Glaube an Gott, unse-
ren Vater, der mich stärkt, umarmt und trägt.“
Auch in mir brennt zunehmend mehr die Zuversicht, dass 
gelebter Glaube uns Menschen tragen und verbinden wird.
Lasst uns einander unsere Hände reichen und in unseren 
Herzen verbinden. Lasst uns beten, damit Frieden und Got-
tes Liebe allgegenwärtig werden.
Möge das Band des Friedens vom Weltgebetstag 2024 
eine starke und gelebte Verbindung auf der ganzen Welt 
werden.                                                       Sylvia Rosenfeld

… Eine Zeit des Neubeginns
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Künstliche Intelligenz mit Hilfsmitteln wie ChatGPT 
Unterstützung. KI produziert Bilder und Filme, und 
sicherlich wird sie eines Tages auch Predigten 
schreiben können.
Aber wollen wir das? Wollen wir zulassen, dass unsere 
Kinder mit schnell und billig hergestellten Bildern und 
Texten groß werden? Wollen wir, dass Maschinen aus-
wählen, was wir erfahren und was nicht? 
Die Unterscheidung zwischen den Erzeugnissen 
menschlicher oder künstlicher Intelligenz ist schwierig 

und wird kün)ig sicher nicht leichter. Ein HoJnungs-
schimmer mag das KI-Gesetz der EU sein, und es ist zu 
hoJen, dass die kün)ig in Europa geltenden Regeln auch 
tatsächlich eingehalten und durchgesetzt werden.
Ein weiterer Baustein wird sein, dass wir den kritischen 
Umgang mit Bildern und Texten kultivieren, hinter-
fragen, ob Aussagen stimmen, Bilder echt sein können, 
ob rosarot angepinselt oder schwarzgemalt wurde. 
Das ist mühsam, schwer zu vermitteln, aber jede 
Anstrengung wert.                                   Dorothea Wacker

Als wir Ostern 2012 im 
südspanischen Doña-
na-Nationalpark uner-
messlich viele anmuti-
ge Flamingos auf den 
Feuchtwiesen beob-
achteten, fragte mich 
mein damals 
5-jähriger Sohn: „Wo 

sind denn die Papas?“ Die Farbe rosa an einem männli-
chen Flamingo zu suchen, passte überhaupt nicht in sein 
Weltbild.
In derselben Region werden Erdbeeren für den Export 
kultiviert. Wegen der Wasserknappheit wurden in den 
letzten Jahren immer mehr Brunnen gebaut, so dass im 
Dürrejahr 2022 der Nationalpark komplett austrocknete, 
was viele Flamingos und andere wertvolle Geschöpfe das 
Leben kostete.
Der Klimawandel und all die an-
deren Krisen, mit denen wir zu-
nehmend konfrontiert werden, 
sind so komplex, unübersichtlich 
und bedrohlich, dass es für viele 
von uns schwer auszuhalten ist. 
Alles scheint irgendwie miteinan-
der zusammenzuhängen. Es hil) 
aber nicht, den Kopf in den Sand 
zu stecken und zu sagen, „Da 
kann ich eh nichts machen, solan-
ge die anderen nicht…“.

„Viele kleine Leute, 
die an vielen kleinen Orten 
viele kleine Schritte tun, 
können das Gesicht der Welt verändern.“ –

Afrikanisches Sprichwort
Jeder kann einen Beitrag leisten, weniger CO

2
 verbrau-

chen, weniger Müll produzieren und möglichst 
schonend mit unserer Umwelt umgehen. Auch kleine 
Veränderungen können große Auswirkungen haben, 
besonders wenn sie sich herumsprechen und nachge-
macht werden! 
Und es passiert schon so viel:
- Gruppen wie z.B. Schulklassen gehen Müll sammeln,
- Niedersächsische Schulen bieten den „Bewegungspass“ 
 an, um Schulkinder zu motivieren, selbständig und    
 CO

2
-neutral zu Fuß zur Schule zu gehen,

- Brotdosen statt Alufolie sind seit langem Standard, 
- Immer mehr Menschen haben ihre Einkaufstaschen    

dabei und verzichten bewusst auf Einweg-Plastiktüten,  
die unseren Planeten vermüllen,
- Viele essen Fleisch bewusster und seltener, was zu 

weniger Massentierhaltung führt,
- Viele hängen ihre Wäsche auf und verzichten auf den  
 energiefressenden Wäschetrockner, 
- Eigenheime werden gedämmt, Wärmepumpen 

eingebaut,
- Viele Kommunen haben Klimaschutzmanager einge-  
 stellt, und auch der Kirchenkreis Harzer Land hat 

ei nen Umweltausschuss gegründet, der sich mit 
Photovoltaikanlagen, Fördermöglichkeiten und 
Energieeinsparpotenzial befassen soll,

- In Osterode wird derzeit die Bürgerenergiegenossen-  
 schaD Sösetal gegründet, an der sich jeder beteiligen   
 kann, um erneuerbare Energien in der Region zu 
schaJen. Die Wertschöpfung bleibt in der Region und   

leistet einen Beitrag, um die 
umweltfreundliche Klima-  
und Energiesicherheit für die 
Zukun) sicherzustellen,
- Die Kreuzkirchengemeinde  
 hat ein Solardach bekom   
 men, um Kita und Gemein  
 dezentrum mit erneuerbaren 
 Energien zu versorgen, und  
 eine Blühwiese für Insekten  
 angelegt.
Gemeinscha)liches Handeln 
kann helfen, ein breiteres Be-
wusstsein für nachhaltige 
Lebensweisen in Gang zu 

bringen, das von unten wirkt („bottom-up“). Aber auch 
von politischer Seite werden Änderungen in die Wege 
geleitet, um unseren Planeten besser zu behandeln („top-
down“). 
Erdbeeren sind deSnitiv immer lecker! Aber wenn man 
sie nur im Frühjahr aus hiesigem Anbau isst, hat man 
noch einen Grund mehr, sich auf den Frühling zu freu-
en. Und man leistet 
einen klitzekleinen 
Beitrag zum Schutz 
der Natur, auf dass 
auch die zukün)igen 
Kinder noch nach 
Papa-Flamingos suchen 
können. 

Claudia Leonhardt

Die Frage nach dem Morgen – 

Versuch einer zuversichtlichen Perspektive



Veranstaltungen …

6

Freitag, 17. Mai
19.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
Orgelkonzert für den Flügel mit Jörg Ehrenfeuchter

Hier @nden Sie das vielfältige Sommer-Angebot

der Osteroder Gemeinden

für alle, die gern dabei sind!  

Lassen Sie sich verlocken!

„Allein im KonBikt - nicht einsam beim Verstehen“

Doch zuvor eine Veranstaltung, die Vorlauf braucht:

In Zusammenarbeit mit dem Verein „DemokraTeaTime“ veranstaltet das evangelische Jugendhaus einen Abend zum +e-
ma „Döner und Demokratie“. Frauke Heiligenstadt will mit Jugendlichen ins Gespräch kommen und dazu gehört natürlich 
auch ein gutes Essen, bei gutem Wetter im Kirchgarten der Marienkirche. Herzlich eingeladen ist jeder der interessiert ist. 

Sonntag, 26. Mai
11.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche 
Tankma(h)lzeit-Mitmach-Gottesdienst zum Eema „Begeistert?!“   siehe Seite 28

Donnerstag, 23. Mai
17 Uhr, Evangelisches Jugendhaus, Marienvorstadt 31
„Döner und Demokratie“, MdB. Frauke Heiligenstadt mit Jugendlichen im Gespräch  - siehe Seite 10

P@ngstmontag, 20. Mai 
18.00 Uhr, St. Marien
Oekumenischer P@ngstgottesdienst mit Pastor Sascha Joseph Barth und Diakon Rudolf Appel 

Ein Angebot zur ReBexion von KonBikten und Problemfeldern am Arbeitsplatz
Bildungsurlaub auf dem Zingsthof / Halbinsel Fischland Darß-Zingst
Ein Angebot für Mitarbeitende im Gesundheitswesen u. weitere Interessierte
Termin: 18.11. bis 22.11.2024 und Termin: 25.11. bis 29.11.2024 - Anmeldeschluss: 15.09.2024
Leitung und Info: Pastorin Ute Rokahr, urokahr@yahoo.de  Handy: 0171 - 5668106 

17.00 Uhr, St. Marienkirche
Kammerkonzert
mit dem Barockensemble Camerata Allegra, Claudia Randt, siehe Seite 20 

Sonntag, 19. Mai 
10.00 Uhr, St. Aegidien 
P@ngstgottesdienst unter Mitwirkung des „Busse-Chores“ anschl. Matinée

Montag, 27. Mai
19.00 Uhr, Steina, Gemeindehaus, Bergstraße 26
Eeologie für Neugierige: 
Auferstehung bei Paulus und Johannes, eine Annäherung
mit Pastor Andreas Schmidt

… im Mai



… und mehr

Mittwoch, 19. Juni 
19.00 Uhr, St. Marien
Jubiläumsvortrag des Hospizvereins:  
Gedanken und Grundlagen zum (assistierten) Suizid
Pastor Horst Reinecke 

17.00 Uhr, St. Marien
Konzertandacht mit S. i. R. Volkmar Keil und Jörg Ehrenfeuchter, Trompeten und Orgel (siehe Seite 20)

Samstag, 15. Juni
10.00 –15.00 Uhr auf dem Lasfelder Anger
"Kon@Cup" – Straßenfußballturnier mit Flohmarkt, Spaß und Spiel für die ganze Familie 

Sonntag, 16. Juni
12.00 Uhr, Lasfelde 
Silberne Kon@rmation für alle Osteroder Gemeinden, Näheres siehe Seite 33

Montag, 17. Juni
19.00 Uhr, Bad Lauterberg, Gemeindesaal, Kirchplatz 3
Eeologie für Neugierige: 
Jesus Christus – wahrer Mensch und wahrer Gott. Und für mich?
mit Pastorin Mirja Rohr, Clausthal

… im Juni
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Montag, 3. Juni
19.00 Uhr, Kirchenzentrum auf dem Schloßplatz
TreOpunkt für pBegende und begleitende Angehörige, Pastorin Ute Rokahr

Sonntag, 2. Juni
15.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
KaOeemusik siehe Seite 13

Dienstag, 4. Juni
19.00 Uhr, Gemeindehaus der Kreuzkirche, Erfurter Weg 1,
Aussichten und Möglichkeiten für die Kreuzkirchengemeinde
innerhalb der Gesamtkirchengemeinde Osterode 

Infos, Pläne und Ideen für die Zukun), 
mitdenken -Ideen entwickeln….
Nähere Infos bei Pastorin Johanna Friedlein, 
johanna.friedlein@evlka.de, Tel: 50 66 115

Mittwoch, 5. Juni 
19.00 Uhr, St. Aegidien
Konzert mit dem Popchor OPeat
Leitung: André Wenauer 

Sonntag, 9. Juni
17.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
Musical: “Schockorange”
Jugendchor Herzberg/Osterode, Kinderchor Osterode, Chor-AG GS Röddenberg, Jazzcombo,
Leitung Jörg Ehrenfeuchter

Donnerstag, 30.Mai
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Seniorennachmittag:
„Ich bin drin. Warum ich gern in der Kirche bin.“
mit Angelina Mackensen, Superintendentin Ulrike Schimmelpfeng 
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Freitag, 19. Juli
19.30 Uhr, St. Marien
Classic Meets Elektric, Gitarrenkonzert mit Hein Brüggen, 
anschließend geselliger Ausklang im Kirchgarten

Montag, 15. Juli
19.00 Uhr, Dorste, Gemeindehaus, Turmstraße 2
Eeologie für Neugierige: Beten verändert, oder: 
Wie der ohnmächtige Gott weiter wirkt mit Pastor i.R. Klaus-Wilhelm Depker 

Samstag, 29. Juni
11.30 bis 12.00 Uhr in der Marktkirche St. Aegidien
Sommer-Matinee mit dem MTGV Eintracht

Donnerstag, 27. Juni
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Seniorennachmittag: "Der Maler Marc Chagall und die biblische BotschaR 
von Befreiung und Bewahrung am Beispiel der Mosesgeschichte"
mit Uta Herrmann

Donnerstag, 20. Juni
18.00 Uhr, St. Marien
Abitur Gottesdienst des TRG
Team von Abiturient/innen und 
Pastor +omas Waubke und Pastor Sascha Joseph Barth

Donnerstag, 25. Juli
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Seniorennachmittag: „Schlager“ 
mit Superintendentin Ulrike Schimmelpfeng

Samstag, 6., 13., 20. und 27. Juli
11.30 - 12.00 Uhr in der Marktkirche St. Aegidien 
Sommer-Matineen mit dem MTGV Eintracht Osterode

Montag, 5. August
19.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Jacobi
TreOpunkt für pBegende u. begleitende Angehörige, Pastorin Ute Rokahr

… im August

Donnerstag, 8. August
12.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzkirche
Gemeinsam schmeckt es besser
Anmeldung bitte bis 6.8. Im EGO unter 901931

… im Juli

Donnerstag, 20.Juni / 18.Juli / 15.August
14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Trauercafé – oOen für alle – veranstaltet vom Hospizverein Osterode e. V. 

Mittwoch, 19. Juni 
19.00 Uhr in der Kapelle Uehrde
Konzert des Ensembles „SatzArt“
unter Leitung von Arno Janssen



… und mehr

Sonntag, 18. August
11.00 Uhr, Kreuzkirche 
Stadtweites Tauf-Fest, mit Pastorin Johanna Friedlein, Pastor  Sascha Joseph Barth, 
Pastorin  Silke Dobers                                                                            Näheres siehe Seite 33

Montag, 19. August
19.00 Uhr, Clausthal, Gemeindehaus, Schulstraße 2a
Eeologie für Neugierige: Gottes heilige GeistkraR: 
wirkungsvoll seit der Schöpfung – eine biblische Spurensuche
mit Pastorin Johanna Friedlein

Sonntag, 11. August
17.00 Uhr, Nicolaikirche, Herzberg 
Oratorienkonzert
Ola Gjeilo: Luminous Night of the Soul
Herzberger Kantorei, Chor der Musikgemeinde Osterode, Jugendchor Herzberg/
Osterode, Orchester Camerata Allegra, Leitung: Jörg Ehrenfeuchter

Samstag, 24. August
17.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
Musical „London Dreams“, Leitung:  Jörg Ehrenfeuchter
mit dem Jugendchor Herzberg/Osterode, Kinderchor Osterode+Barockorchester Camerata Allegra

Dienstag, 27. August
19.00 Uhr, St. Marien
 Literatur im Denkstübchen mit Prof. Erich Unglaub u. Uschi Streit-Unglaub, 
" In Erinnerung“ – Texte kürzlich verstorbener Autorinnen und Autoren
Martin Walser, Sybille LewitscharoJ, Pascal Mercier, Kenzaburo Oe u. a.

Donnerstag, 29. August

15.00 Uhr, St. Marienkirche, Marienvorstadt 32
Seniorennachmittag: 
„Orgel entdecken an der 300 Jahre alten Orgel in der Marienkirche“
mit OrgelschülerInnen und Superintendentin Ulrike Schimmelpfeng

19.00 bis 21.00 Uhr, Gemeindezentrum, St. Jacobi
„Lieder für die Seele“ gemeinsames Singen und Entdecken
moderner (und älterer) Lieder aus verschiedenen christlichen Kirchen
Anmeldung: andrea.brinkmann@evlka.de oder 05522-124410

„Bitte vormerken- Save the date“:
JubelkonSrmation am 15. September, 14.00 Uhr, in Lerbach, St. Aegidien, St. Jacobi, Lasfelde- Infos siehe Seite 13
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Verlässlich geöOnete Kirchen in Osterode
Marktkirche St. Aegidien
KirchenöOnung: dienstags bis samstags 10.30 bis12.30 Uhr, dienstags bis freitags 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Ehrenamtliche stehen in der Kirche für Fragen zur Verfügung. Bitte ggf. auf Hinweise im Schaukasten achten! 
Kontakt: Anette Ilchmann Tel. 7 36 58. 
Hinweis: Wegen der Orgel-Arbeiten kann die Kirche kurzfristig geschlossen sein!
Turmführungen: samstags um 11.00 Uhr, TreJpunkt in der Kirche, Dauer etwa eine Stunde. Bitte ggf. auf 
Hinweise im Schaukasten achten! Kontakt: Gustav Mellinghausen Tel. 64 80.

St. Jacobi Schloßkirche
OOene Kirche: dienstags bis sonntags von 10.00 bis 16.00 Uhr

St. Marien
Kirchen- und KirchgartenöOnung: täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr
Kirchenführungen: Uta Herrmann, Tel.  7 41 71



Kirchenmusik
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Unsere Chöre in und um Osterode (Kontaktdaten auf den Gemeindeseiten)
Bitte melden Sie sich gern, wenn Sie mit musizieren möchten

Chorproben @nden zu folgenden Zeiten statt:

Posaunenchor Kreuzkirche:      freitags  18.00   Uhr im Gemeindehaus Erfurter Weg 1, Osterode
Posaunenchor Lerbach:       montags 19.30   Uhr in der Lerbacher Kirche
MGV Freiheit         montags 18.30 - 20.00 Uhr Gemeindesaal St. Aegidien
Gem. Chor MTGV Eintracht Osterode:   mittwochs 19.15 - 20.45 Uhr Gemeindesaal St. Aegidien
Spatzenchor:          mittwochs 16.00 - 16.30 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Kinderchor:         mittwochs 16.30 - 17.15 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Jugendchor:          mittwochs 17.15 - 18.45 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Gospelsingers Osterode         mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr Gemeinder. Ehem. kath. Kirche, Bergstr.
Musikgemeinde Osterode/Herzberger Kantorei:      donnerstags 19.00 -  21.30 Uhr Nikolaikirche Herzberg
Cantiamo-Chor:        freitags  10.30 - 12.00 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Frauenchor Katzenstein montags 18.00 - 19.45 Uhr Paul Schneider Haus Lasfelder Str. 45

40. Herzberger Orgelsommer 2024 vom 11. August bis 15. September 2024 – 
Nicolaikirche Herzberg

EröOnungskonzert am Sonntag, dem 11. August, um 17.00 Uhr mit Werken des zeitgenössischen norwegischen Kom-
ponisten Ola Gjeilo: Sunrise mass und Luminous night of the soul. Dazu erklingen Werke für Streichorchester aus dem 
Barock. Es singen die Herzberger Kantorei, Musikgemeinde Osterode und die Jugendchöre Herzberg/Osterode. 
Mittwoch, 14. August, 19.00 Uhr Orgelkonzert mit dem Konzertorganisten Fabian Luchterhand aus Freiburg. 
Mittwoch, 21. August, 19.00 Uhr Kammermusikkonzert mit Werken des Barocks mit Mitgliedern der Camerata 
Allegra für Violine, Violoncello und Oboe.
Mittwoch, 28. August, 19.00 Uhr Orgelkonzert mit dem Konzertorganisten Martin Hofmann aus Hahnenklee. 
Mittwoch, 04. September, 19.00 Uhr, Kammermusikkonzert mit Werken des Barocks mit Mitgliedern der Came-
rata Allegra für Violine, Violoncello und Block=öte.
Mittwoch, 11. September, 19.00 Uhr, Orgelkonzert mit Kirchenkreiskantor Jörg Ehrenfeuchter. 
Sonntag, 15. September, 17.00 Uhr, Abschlusskonzert mit Werken von Johannes Brahms und Anton Bruckner, u.a. Liebeslie-
derwalzer und Motetten. Es singt der Herzberger Kammerchor unter der Leitung von Jörg Ehrenfeuchter. 
Eintritt zu allen Konzerten an der Abendkasse.

Weitere Informationen unter: http://kirchenmusik-suedwestharz.de/konzertkalender.html

Orgelkonzert - St. Jacobikirche Osterode
Am Freitag, dem 17. Mai, Sndet um 19.00 Uhr ein Orgelkonzert zu 
Gunsten des neuen Blüthner-Flügels in der St. Jacobi Schloßkirche 
statt. Mit diesem Konzertabend wird das PSngstfest in diesem Jahr mit 
Werken von Bach, Weckmann, Buxtehude und Mendelssohn-Bartholdy 
eingeläutet. - Orgel: Jörg Ehrenfeuchter. Der Eintritt ist frei.

Jetzt auch in Osterode: 
KaOeemusik – St. Jacobikirche Osterode

Am Sonntag, dem 02. Juni, Sndet in der Schloßkirche um 15.00 Uhr
eine KaJeemusik zur Einweihung des neu erworbenen Blüthner-
Flügels statt. Fantasien, Sonaten und Konzerte aus dem Barock, der 

Klassik und der Romantik. Es spielen Musiker der Region. Dabei können KaJee/Tee und verschiedene Kuchen 
genossen werden. Der Eintritt ist frei, um eine Spende zu Gunsten des Flügels wird gebeten.

Musical „SCHOCK-ORANGE!“ – St. Jacobikirche Osterode
In der St. Jacobi Schloßkirche wird am Sonntag, dem 9. Juni, um 17.00 Uhr das ca. 90 minütige Kinder- und 
Jugendmusical „Schock Orange“ von Peter Schindler in der St. Jacobi Schloßkirche zu erleben sein. Ca. 60 Kinder 
und Jugendliche aus der Region führen gemeinsam mit einer professionellen Jazz-Combo unter der Leitung von 
Jörg Ehrenfeuchter das vielseitige und rhythmisch bewegte Musical szenisch auf. 

Kirchenmusikfest mit Musical – St. Jacobikirche Osterode
Am Samstag, dem 24. August 0ndet ab 15.00 Uhr ein Kirchenmusikfest in der St. Jacobi Schloßkirche und auf 
dem Vorplatz statt. Das Musical basiert auf der Geschichte „Prinz und Bettelknabe“ von Mark Twain. Karten sind 
an der Abendkasse zu 10/5 € ab vor Beginn des Musicals erhältlich.



Evangelisch in Osterode
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Unser neuer Gesamtkirchenvorstand ist da!

Mit großen Schritten machen wir uns nun auf den Weg, eine große Gesamtkirchengemeinde in Osterode zu wer-
den. Zum 1. Januar haben sich unsere sieben Osteroder Kirchengemeinden zur Evangelisch-lutherischen Gesamt-
kirchengemeinde Osterode zusammengeschlossen. Natürlich braucht diese Gemeinde auch eine Leitung. Diese 
Leitung haben Sie, liebe Gemeindeglieder, im März gewählt. Unser Gesamtkirchenvorstand besteht nun aus zwölf 
gewählten Mitgliedern und das sind:
Aus der Gemeinde 
„Zum Guten Hirten“:  Eeda Morgenstern und Alexander Kohlrausch.
St. Jacobi:   Dr. Harro Küssner und Bodo Achilles.
St. Marien:   Uta Herrmann
Lerbach:   Uwe Dombeck und Marianne Koch
St. Aegidien:   Hannelore Oberländer und Susanne Kaufmann
Kreuzkirche:   Cordula Handt
Lasfelde:   Tanja Wittig und Melina Petzold

Aufgrund ihres Amtes sind unsere Pastorinnen Silke Dobers und Johanna Friedlein sowie Pastor Sascha Joseph 
Barth automatisch Mitglieder des Gesamtkirchenvorstandes.
Wir sind stolz auf unser neues Team und auf die hohe Wahlbeteiligung von mehr als 20% Prozent. Und zu diesem 
Team gehören nicht nur die Gesamtkirchenvorsteherinnen und -vorsteher, sondern auch in den sieben Orts-
kirchengemeinden wird es jeweils einen Ortskirchenvorstand geben, der das Leben konkret vor Ort plant. Die ge-
wählten GesamtkirchenvorsteherInnen gehören automatisch ihrem jeweiligen Ortskirchenvorstand an und es 
können noch weitere Menschen in den Ortskirchenvorstand berufen werden. Einige Menschen sind dazu schon 
in den Startlöchern und vielleicht haben Sie ja auch Lust? Melden Sie sich dann doch einfach bei den Pastorinnen 
oder dem Pastor.
Am 2. Juni um 11.00 Uhr soll der Gesamtkirchenvorstand in der St. Aegidien-Marktkirche in einem festlichen 
gemeinsamen Gottesdienst eingeführt werden. Seien Sie doch mit dabei und begleiten Sie Ihre Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher! Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es beim Empfang auch die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Seien Sie unser Gast und machen Sie sich mit uns auf den Weg in eine 
neue segensreiche Zukun) für unsere Kirchen in Osterode!                                                

Pastor Sascha Joseph Barth

Suche nach aktuellen Adressen:
Der Datenschutz macht es fast unmöglich, an aktuelle Adressen zu kommen. 

BITTE WERDEN SIE SELBST AKTIV!
Melden Sie sich bei uns im EGO, rufen Sie bei ehemaligen MitkonSrmanden an, zu denen Sie noch Kontakt 

haben, und bitten Sie sie, sich bei uns zu melden:
Telefon 05522 - 90 19 31 oder per Email: ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de oder 
per Brief an „Ev. Gemeindebüro Osterode“, Schloßplatz 3a, 37520 Osterode an Harz“

Stefanie Pühn für das Sekretariat des ev. Gemeindebüro Osterode („EGO“)

Diese Jahrgänge werden eingeladen:

Diamant:  1962 / 1963 / 1964 
Eisern:   1957 / 1958 / 1959
Gnaden:  1952 / 1953 / 1954 
Kronjuwelen:  1947 / 1948 / 1949

Da es in Lerbach einen anderen Rhythmus gab, 
werden hier folgende Jahrgänge eingeladen:
Diamant:  1963 / 1964
Eisern:   1957 / 1958
Gnaden:  1953 / 1954
Kronjuwelen:  1948 / 1949

Jubiläumskon@rmationen
Silberkon@rmation
Sonntag, 16. Juni um 12.00 Uhr in Lasfelde für alle Gemeinden: SilberkonSrmation der Jahrgänge 1998 / 1999. 
Geplant ist ein anschließendes gemeinsames Mittagessen. - Anmeldeschluss ist am 30. Mai 2024.

Jubelkon@rmation
Sonntag, 15. September um 14.00 Uhr JubelkonSrmation in den Kirchen von St. Aegidien, St. Jacobi, Lasfelde 
und Lerbach.
Im Anschluss ist jeweils ein KaJeetrinken geplant. - Anmeldeschluss ist am 20. August 2024. 



Kirche Lasfelde
Lasfelder Str. 45A

Pastorin Silke Dobers
Tel. 95 19 12
silke.dobers@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
Schloßplatz 3 a
B. Haberer, K. Koch, St. Pühn
Tel. 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Gesamtkirchenvorstand (bis 31.5.)
Melina Petzold, 
Mobil 0160 9969 4076 
petzold.melina@web.de
Tanja Wittig, Tel. 99 98 20

Ortskirchenvorstand (bis 31.5.)
Marion HoJmann, Tel. 95 12 43
Sabine Schmidt, Tel. 8 23 88
Maren Stricker, Tel. 7 64 94
Hausmeister
Martin Riehn, Tel. 8 41 76

Unsere Homepage
kirche-lasfelde.wir-e.de
Unser Spendenkonto
Sparkasse Osterode
IBAN: DE76 2635 1015 0004 0239 58
Stichwort: Spende KG Lasfelde 4616 
(mit Zweckbestimmung)

Mitgliederversammlung des Fördervereins 
„Unsere Kirche in LaPeKa e.V.“

Der erste Vorsitzende Rainer Semm wies in seinem Bericht auf die konti-
nuierliche Arbeit des Vereins hin. Finanzielle Unterstützung zum Beispiel 
für die Kirchenzeitung oder die KonSrmandenarbeit Sndet seit vielen Jah-
ren statt. Im Herbst konnte das 20-jährige Jubiläum mit einer KaJeetafel 
begangen werden. Eine großzügige Spende für seine weitere Arbeit erhielt 
der Altenkreis im Rahmen seines 40-jährigen Bestehens. AngeschaK wer-
den konnte ein Bollerwagen für die Wege zwischen Kirche und Gemeinde-
haus. Im Paul-Schneider-Haus gibt es nun eine Literaturbox, die Informa-
tionen zum Leben und Wirken des Pastors Paul Schneider enthält. Bei ei-
nigen Konzerten, der Goldenen KonSrmation und dem adventlichen Got-
tesdienst mit anschließenden Glühwein und Würstchen übernahm der 
Förderverein das Catering, das auf Spendenbasis erfolgte. Das zusammen 
von KonSrmanden und Grundschulkindern aufgeführte +eaterstück 
konnte ebenfalls unterstützt werden.
Für den Kirchenvorstand berichtete Marion HoJmann über dessen Arbeit 
und dankte dem Förderverein für die Unterstützung.
Abschließend präsentierte der Vorsitzende eine Urkunde, verliehen vom 
Land Niedersachsen, den Sparkassen des Landes und den VGH Versiche-
rungen, die im Rahmen des Wettbewerbs „unbezahlbar und freiwillig - 
Niedersachsenpreis für Bürgerengagement 2023“ den ehrenamtlichen Ein-
satz des Fördervereins würdigt.                                                        Karin Bock

Osterfrühstück im Paul-Schneider-Haus

Trotz der frühen Stunde wurde wieder um 6.00 Uhr Gottesdienst sogar mit Taufe 
gefeiert. Einige BesucherInnen kamen zum gemeinsamen Frühstück im Anschluss 
wieder am wunderbar gedeckten Tisch ins Paul-Schneider-Haus zusammen.
Herzlichen Dank an Monika Bade und Marianne Müller für die Organisation und 
Vorbereitung.

Schau in den Schaukasten

Seit nahezu 2 Jahren bestücken Monika Bade, Barbara Kumm und Brigitte HoOmann unsere Schaukästen an 
der Kirche und am Gemeindehaus. Abwechslungsreich und phantasievoll macht es Freude die jeweils neuen 
Eemen anzuschauen – herzlichen Dank an dieser Stelle!
Dazu Monika Bade: „Wir ergänzen uns ganz wunderbar. Barbara und Brigitte sind für die Daten und neuen 
Plakate zuständig und ich mache den kreativen Teil. Dabei hole ich mir viele Anregungen aus dem Internet und 
gestalte es passend für die Gemeinde, die Jahreszeit und die Feiertage.
Die Kirche vor Ort bringt nach wie vor Menschen zusammen. Ich wünsche mir, dass auch mit den vielen Neue-
rungen unsere Gemeinde eigenständige Entscheidungen treJen kann und darf. Ich bin gerne bereit, etwas Zeit 
zu investieren, z.B. für die Gestaltung der Schaukästen, als Vorstandsmitglied im Förderverein unserer Kirche in 
LaPeKa, bei Veranstaltungen und zur Weihnachtszeit, etc. 

Ich freue mich, Mitglied einer funktionierenden Gemeinde zu sein.“
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NEU* Kindergottesdienst Lasfelde * NEU

Wir möchten den Kindergottesdienst in Lasfelde wieder beleben und laden 
alle Kinder von 4 Jahren bis hin zum KonSrmandenalter ein, mit uns ge-
meinsam Kindergottesdienst zu feiern.
Jeden ersten Samstag im Monat (NICHT in den Ferien) treJen wir uns von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Paul-Schneider-Haus (Lasfelder Str. 45 A)
Termine siehe Spalte rechts
Das KIGO-Team freut sich auf Euch!
Bei Fragen wendet Ihr euch/wenden Sie sich bitte (z.B. per WhatsApp) an 
Amy Kohlstruck Mobil 0171 155 1300

Dank an Dagmar Lambrecht- Zündel

Seit Nr. 16, Dezember 2019, war sie Mitglied der Redaktion: 
Dagmar Lambrecht-Zündel hat die Infos für die Lasfelder Seiten auf-
bereitet. Und sie hat immer wieder themenbezogene Artikel verfasst, zu 
„Wasser“, der Apostelin Junia oder „Bäume in der Bibel“. Nun ist es gut. 

Wir bedanken uns herzlich und wünschen ihr alles Gute! 

Übergangsweise (!!) tritt Bettina Haberer ihre Nachfolge an. 
Dafür auch DANKE!
Also: Wer ist schreiblustig und fühlt sich der Orts- Kirchengemeinde 
Lasfelde verbunden? Dann melden Sie sich gern bei Pastorin Friedlein, 
dem Orts-Kirchenvorstand oder im EGO !

Während der Abwesenheit von Pastorin Silke Dobers

werden Pastorin Johanna Friedlein und Pastor i.R. Rolf Wulkop- er war bis 
zu seiner Pensionierung im April langjähriger Pastor in Kalefeld und 
Sebexen- dankenswerterweise in der Gemeinde aushelfen und Trauungen, 
Taufen, Trauerfeiern sowie Gottesdienste mit übernehmen.

Herzliche Einladung zu einem besonderen Gottesdienst: 
Am Samstag (!!), 22.6., 16.00 Uhr, 

wird der bisherige Orts-Kirchenvorstand verabschiedet 
und der neue in sein Amt eingeführt. 

Pastor i.R. Volker Dobers wird diesen Gottesdienst leiten. 
Anschließend wird auf bewährte Lasfelder Art gefeiert.

LasfeldeSt. Simon- und Judaskirche 
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Dabei sein im
Paul-Schneider-Haus

Krabbelgruppe:
dienstags 10.00 -11.30 Uhr
Kerstin Müller 0160 9705 1065

Kindergottesdienst
10.00 bis 12.00 Uhr am
4. Mai, 1. Juni, 7. September
Amy Kohlstruck über 
WhatsApp 0171 155 1300

Frauenkreis: 
11. Juni
Juli u. August Sommerpause
jeweils 14.30 Uhr
Heike Riehn, Tel. 8 16 22

Altenkreis:
14. Juni
Juli u. August Sommerpause
jeweils 14.30 Uhr
Heike Riehn, Tel. 8 16 22

Gottesdienst-Team:
Silke Dobers, Tel. 95 19 12

Besuchsdienst
Heide Roehl, Tel. 8 36 53

Spaziergehrunde
montags 16.00 Uhr, Infos über 
das Gemeindebüro

Kreativkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat 
ab 17.00 Uhr
Brigitte Riehn 0176 24 15 06 47 
Sabrina Leditschke 
0176 24 19 98 15

Posaunenchor
dienstags 17.30 - 18.30 Uhr
Frank Wagner

Andachten im Alten- und PBege-
heim „Am Ring“
Auskun) erteilt Prädikantin
Gisela Scheerschmidt
Tel. 31 92 88

Förderverein:

Rainer Semm, 
Tel. 88 22
Sparkasse Osterode
IBAN: DE77 2635 1015 0006 0017 70
BIC: NOLADE21HZB
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Kirche Lerbach

Pfarramt
Pastorin Johanna Friedlein,
Tel. 5 06 61 15
Johanna.friedlein@evlka.de
Vertretung für 
Pastorin Silke Dobers

Gesamtkirchenvorstand (bis 31.5.)
Marianne Koch 
Tel. 7 32 17
Friedrich-Ebert Str. 6
Gisela Scheerschmidt,
Tel. 31 92 88, Liethweg 1

Ortskirchenvorstand (bis 31.5.)
Marianne Koch, Tel. 7 32 17
Friedrich-Ebert Str. 6
Gisela Scheerschmidt,
Tel. 31 92 88, Liethweg 1
Ulrike Hammer, Tel. 56 75
Degenkopfweg 3

Evangelisches Gemeindebüro
Osterode, Schloßplatz 3a
B. Haberer, K. Koch, St. Pühn
Tel. 90 19 31
Di., Mi. und Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und Do.15.00 bis 17.30 Uhr 
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
https://kirche-lerbach.wir-e.de

Förderverein
Kirche Lerbach e.V.
1.Vorsitz ist derzeit vakant
Frank Koch (2. Vors.) Tel. 7 32 17 

 Friedrich-Ebert Str. 6
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Abschied von Lerbach
Pastor Volker Dobers geht in den Ruhestand

Am Sonntag, den 04. Februar 2024 verabschiedete sich Pastor Volker Dobers 
in einem Gottesdienst in der Lerbacher Kirche. Er geht in den Ruhestand.
Bis 2017 übernahm er die Aufgabe des landeskirchlichen Beau)ragten für 
Lektoren- und Prädikantenarbeit mit Sitz am Michaeliskloster in Hildesheim 
um dann 2018 Pastor in Lerbach zu werden. Als Nachfolger seiner Frau Silke 
Dobers hatte er sich schon vorher mit unserer Kirche vertraut gemacht.  
Mein erster Gedanke war, Pastor Volker Dobers ist für unsere Kirche eigent-
lich überqualiSziert.
Dieser Gedanke sollte jedoch täuschen. Seine Predigten und Gottesdienste  
unterstrichen zwar seine QualiSkation, aber seine Menschlichkeit und sein 
Zugehörigkeitsgefühl für unsere Kirche taten uns, der Kirchengemeinde, gut.
In seine Zeit in Lerbach Sel die Sanierung der Engelhard Orgel. Ohne sein 
Fachwissen hätte es der Kirchenvorstand und der Förderverein schwer ge-
habt Entscheidungen zu treJen.

In dem Gottesdienst wurde auch die Kirchenvorsteherin 
Edeltraud Alberti verabschiedet.

Für ihre 6 jährige Tätigkeit wurde ihr herzlich gedankt. Dankesworte 
sprachen Marianne Koch, die 1. Vorsitzende des Kirchenvorstandes und 
für den Ortsrat Ortsbürgermeister Olivier Kutscher aus.

Eingeweiht wurde an diesem Tag auch ein von Volker Dobers entworfenes 
Parament (eine im Kirchenraum verwendete Textilie) für das Lesepult.

Mit Volker Dobers verliert Lerbach einen sehr guten Pastor. Ihm gilt Dank 
und Anerkennung für seine Arbeit.
Nach dem Gottesdienst fand ein kleiner Empfang statt, um noch einige 
Gedanken auszutauschen.                                                                 Frank Koch

Einladung Einführung neuer Orts-KV

Herzliche Einladung zu unseren „Sonntagsglück“- Gottesdiensten, einmal 
im Monat, sonntags um 15.30 Uhr, mit einem geistlichen Impuls, Liedern -
KaJee und selbstgebackenem Kuchen! Am 11. August verabschieden wir 
darin den bisherigen Orts-Kirchenvorstand und führen den neuen Orts-
KV ein. Eine gute Beteiligung der Gemeinde wäre ein guter Start! 

Johanna Friedlein



In der Lerbacher Kirche hat sich was verändert!

Unser neues Parament am Lesepult:  

Es zeigt mit den Liturgischen Farben des Kirchen-
jahres zwei in Rot gekennzeichnete Dreiecke: 
die Kirche und den Friedhof. 
Mittendrin schlängelt sich in Gold unser Lerbach 
mit seinem Wasserverlauf. 
Danke an Volker Dobers, der die Ideen dazu hatte!

Marianne Koch

Wenn ich am Morgen aufwache, dann denke ich darüber 
nach, ob ich die Nachrichten einschalte oder die Zeitung 
lese. Warum? 
Denn wenn ich das mache, wird die Frage nach dem Mor-
gen schwierig. 
Gibt es ein Morgen nach den ununterbrochenen Mittei-
lungen über Kriege, Tote und WaJen.
Verkaufen sich nur noch negative Nachrichten? 
So ist es wohl. 
Wo bleibt die Verantwortung der Medien?
Menschen müssen jeden Tag sterben, weil der Wunsch 
nach Frieden immer mehr zurückgedrängt wird. 
Diktaturen beSnden sich im Aufwind und werden von 
immer mehr Menschen unterstützt. 
Da hil) auch nicht der Ruf nach Gottes Hilfe. Gott hat 
noch nie Kriege beendet und schon gar nicht gewollt. 
Nur bedienen sich fast alle mit seinem Namen, wenn sie 
Kriege führen.

Gott hat das Handeln in unsere Hände gelegt 
und wir sind es die seine Gebote nicht einhalten und 
somit die Schuld haben.
Gibt es nicht auch etwas Positives zu berichten? 
Da war doch etwas noch mit dem Klimawandel. 
Der tritt nun in den Hintergrund wegen des Kriegs-
geschreis.
Dabei stehen wir am Abgrund, wenn wir nicht sofort 
handeln. Die Erde wird es uns nicht verzeihen und 
die zukün)igen Generationen auch nicht.
Noch einmal, gibt es auch etwas Positives? 
Ja, wir in Deutschland sollten nicht vergessen, dass es 
uns trotz allem noch gut geht. 
Wir sollten unser „Gut gehen“ nutzen, uns für den 
Frieden einzusetzen und sollten Menschen helfen, 
denen es nicht so gut geht.

Frank Koch

Fragen nach dem Morgen

Lerbach

Lerbacher Termine

Termine für den Frauenkreis in der Winterkirche 
jeweils um 15.00 Uhr
15. Mai und 20. Juni

Posaunenchor
Andreas Bücher, 
Tel. 7 61 71
Chorprobe montags 19.30 Uhr

Kindergottesdienst
Samstags von 10 .00 – 12.00 Uhr
in der Winterkirche 
für Kinder ab 3 Jahren bis zum KonSrmandenalter:
18. Mai und 22. Juni, Juli Ferien,
17. August
Anmeldungen per Mail: 
Nadine.alberti@gmx.de 
(BetreJ: Kigo Lerbach) 
oder telefonisch bei 
Heike Windisch 0151-28079503 
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Kreuzkirche und

Gemeindezentrum

Erfurter Weg 1, 

Pastorin
Johanna Friedlein, Tel. 5 06 61 15
Mobil 0173 256 95 37
johanna.friedlein@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
K. Koch, St. Pühn, B. Haberer
Schloßplatz 3 a
Tel. 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten: 
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Unsere Homepage
https://kreuzkirche-osterode.wir-e.de

Unser Spendenkonto
Empfänger: Kirchenamt Northeim
IBAN DE76 2635 1015 0004 0239 58
Stichwort: Spende
Kreuzkirchengemeinde Osterode
(gern mit genauer Zweckbestimmung)

Küsterin
Anneliese Glogner, Tel. 9 55 50 55
Gesamtkirchenvorstand (bis 31.5.)
Cordula Handt, Tel. 76 80 22
Tanja Grüneberg, Tel. 31 06 19
Ortskirchenvorstand (bis 31.5.)
Tanja Grüneberg, Tel. 31 06 19
Cordula Handt, Tel. 76 80 22
Claudia Leonhardt,
claudialeonhardt@gmx.de
Heike Schäder-Pilz, Tel. 92 04 98
Marc Schellworth,
marc.schellworth@iserv-trg-oha.de

Kindergarten
Stefanie Maczka, Tel. 7 13 16
kts.kreuzkirche.osterode@evlka.de

Interreligiöse Frauengruppe besucht Clausthaler Blaue Kirche

Die interreligiöse Frauengruppe triK sich schon seit 2005 immer ein paar 
Mal im Jahr. Die Frauen aus der Kreuzkirchengemeinde und der Ditib-
Moscheegemeinde sind zusammen gewandert, verreist, wir haben zusam-
men deutsch und türkisch gelernt, gekocht oder gebacken, Museen und 
den Bundestag besichtigt. 
Nach der Coronakrise trafen 
wir uns nun zum ersten Mal 
wieder am Sonntag, 3. März, 
zur Besichtigung der blauen 
Holzkirche in Clausthal. 
Die dortige Kirchenvorsteherin 
Frau Austen nahm uns mit auf 
eine spannende Runde durch 
die zum 380. Geburtstag am 
PSngstwochenende 2022 wie-
der eingeweihte Kirche. 
Über den Bau der Marktkirche 
zum Heiligen Geist im 17. Jahr-
hundert erfuhren wir, dass die 
Verwendung von Holz aus der 
Not geboren war. Der 30-jähri-
ge Krieg tobte und Steine konn-
ten nicht transportiert werden, 
weil Pferde fehlten. Das Harzer 
Fichtenholz aber war gut zu er-
reichen und auch gut geeignet, 
weil es im kalten Harz langsam 
wuchs und dadurch sehr stabil 
war. Für eine von Beginn an 
protestantische Kirche in Nord-
deutschland ist die blaue Kirche 
ganz ungewöhnlich reich ge-
schmückt, und so gab es für die 
Gruppe viel zu entdecken. Eine kleine Parallele fanden wir zu unserer 
Kreuzkirche in Osterode. Auch in der Marktkirche zum Heiligen Geist in 
Clausthal spielt der Dornbusch eine Rolle. Während er sich in der Kreuz-
kirche im Altarraum beSndet und Kerzen für unsere Verstorbenen trägt, 
ist es in Clausthal ein Kronleuchter, der zu allen hohen Kirchenfesten an-
gezündet wird. Bei der Betrachtung der reich geschmückten Kanzel wies 
Frau Austen uns auf Früchte in den geschnitzten Ornamenten hin, auf 
Granatapfel, Trauben und Feigen, die jeweils Gott Vater - der Granatapfel, 
Sohn - die Trauben und den Heiligen Geist - die Feigen symbolisieren. 
Diese religiösen Symbole zumindest für Gott Vater und den Heiligen Geist 
waren uns allen bis dahin unbekannt. 
Nach der ausgiebigen Besichtigung ging es weiter nach Riefensbeek, um 
den Sonntagnachmittag bei Gesprächen, KaJee und Kuchen ausklingen zu 
lassen. Wir waren uns einig, dass sich der Besuch gelohnt hatte und unbe-
dingt weiterempfohlen werden kann. Ein weiteres TreJen haben wir für 
Sonntag den 21. Juli geplant, bei dem wir uns zu einem Gartenpicknick 
treJen werden. Wer Interesse hat, dazu zu kommen, kann sich sehr gern 
unter almut.mackensen@kabelmail.de melden oder einfach unter 
017646664289 anrufen.                                                         Almut Mackensen

Geschmücktes Turmkreuz

Das marode Turmkreuz, das 2022 bei der Turmsanierung abgenommen 
wurde, hat Firma Behrends (Bad Grund) in Ordnung gebracht. Dafür 
konnten wir Gelder aus dem Kirchgeld verwenden. Danke! 
Jetzt beeindruckt es uns im Gang zwischen Turm und Kirche. Kurz vor 
Ostern haben Kita-Kinder dort eine Oster-Andacht gefeiert. Sie legten 
bunte Tücher um das schwarze Kreuz: Jesus ist lebendig!
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Bewegung im Team der Austragenden

Die jetzige, aber schon die vergangene Ausgabe haben Sie in der Gilgen-
burger Straße und in der Liebemühler Straße von Heike Breyer ausgetra-
gen bekommen! Und: noch drei Jahre nach ihrer KonSrmation hat Paula 
Kaplan den „Turm“ in die Brie]ästen Am Hellenberg gebracht. 
Herzlichen Dank! 
Hierfür brauchen wir eine/n NachfolgerIn. Gern jemand mit Hund … 
oder ohne…                                                                             Johanna Friedlein

So viel Sonnenenergie haben wir geerntet, 

seit wir am 6. Februar die Anlage auf Gemeindehaus und Kita ENDLICH 
in Betrieb nehmen konnten:

5.322 KWh (ca 70 kWh täglich). Stand 15.4.2024 
Ein richtig gutes Gefühl … (siehe Claudia Leonhardts Artikel auf Seite 5) 

Johanna Friedlein

Die Flötistin Frauke Rauterberg

hat im Sommer 2022 eine weitere wunderbare Musik in unserer 
Kreuzkirche aufgenommen!            

10 Solostücke des niederländischen 
Komponisten Jan van Eyck aus dem 
16. Jahrhundert. Nun kann man sie 
anhören - nicht auf CD, sondern im 
Internet, auf youtube! 

Hier ist der Link: 
https://www.youtube.com/channel/
UCi_cQGs5jCbCf-
laf2zqJqg

Kreuzkirche

Regelmäßige Angebote:

Bei unseren Veranstaltungen sind 
ALLE eingeladen!

Bücherei in der KITA
mittwochs 8.30 - 10.00 Uhr

Kon@rmandenunterricht
 Kurse der HauptkonSs
Anmeldung neuer KonSs: 
13. und 14. August siehe Seite 33

Besuchsdienstkreis
Nach Absprache
donnerstags 10.00 Uhr

Lesekreis
Infos bei Inge +amm, 
Tel. 91 56 65

Orientalischer Tanz - Infos bei
Andrea Uhde Tel. 01 51 41 64 84 15

Kindergottesdienst:
Siehe Seiten 14 und 33
Kinderkirche in  Lasfelde 
und Osterode

Posaunenchor
freitags 18.00 – 19.30 Uhr
Klaus Dobroschke, Tel. 39 18
Musikalischer Leiter:
Dr. Gerhard Lilienkamp,
Tel. 7 13 95

Gemeinsam schmeckt es besser
Donnerstag, 8. August 12.00 Uhr
Anmeldungen bis 6.8. 12.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindebüro 
Osterode
Tel: 90 19 31

 

Dienstag, 4.6., 19.00 Uhr 
 

Aussichten und Möglichkeiten für die 
Kreuzkirchengemeinde innerhalb der 
Gesamtkirchengemeinde Osterode 
 

Infos, Pläne und Ideen für die Zukunft 
 

Mitdenken - Ideen entwickeln … 
 

Seid dabei ... im Gemeindehaus, Erfurter Weg 1,  
37520 Osterode  
 

Nähere Infos bei Pastorin Johanna Friedlein, 
johanna.friedlein@evlka.de 
Tel: 50 66 115 
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Wir laden wieder 
zu einem Tauf-Fest ein:

am Sonntag, 18. August, 
11.00 Uhr, an der Kreuzkirche.

mailto:johanna.friedlein@evlka.de


Mit dem Konzert-Gottesdienst am Ostersonntag 
begann die Reihe der Konzerte im Jubiläumsjahr

Mit ihrer Freude am gemeinsamen 
Musizieren erfüllten Daniel Ehren-
feuchter mit der Klarinette und Jörg 
Ehrenfeuchter an der Orgel den Kir-
chenraum, ein musikalischer Aus-
druck der Osterfreude. Volkmar Keil, 
der die Gestaltung des Gottesdiens-
tes und die Predigt übernommen 
hatte, konnte am Ende freudig ge-
stimmte und gleichzeitig sehr nach-
denkliche Besucher verabschiedeten. 
Viele bestätigten:

Ostern ist so viel mehr als ein schönes Fest im Frühling!

Am Sonntag, dem 26. Mai laden wir um 17.00 Uhr ein zum 
Kammermusikkonzert am Trinitatistag

Ein Streichquartett, bestehend aus Mitgliedern der Camerata Allegra 
und Jörg Ehrenfeuchter an der Orgel
werden musizieren. 
Der Abend soll besonders der Barockorgel der 
Marienkirche gewidmet sein, deren 300. Ge-
burtstag in diesem Jahr gefeiert wird. Daher ste-
hen Orgelkonzerte von Georg Friedrich Händel 
und Kirchensonaten von Wolfgang Amadeus 
Mozart sowie ein Orgelkonzert Haydns im Vor-
dergrund. Dazu kommen noch weitere festliche 
Werke für Streichorchester und Continuo. 
Der Eintritt beträgt 10 € an der Abendkasse.

Das Lindenblütenfest …

… wird in diesem Jahr am 16. Juni gefeiert. 
Wir hoJen, dass unsere Lindenbäume dann 
noch blühen und sich viele von Ihnen, liebe 
Leser, verlocken lassen, mit uns 
ab 15.00 Uhr bei KaOee und Kuchen
einen gemütlichen Nachmittag im 
Kirchgarten zu verbringen. 
Es soll so etwas wie eine besondere 
Geburtstagsfeier sein. Wer wird schon 
300 Jahre und vermittelt so viel Freude, 
wie unsere Orgel es schaK?

Um 17.00 Uhr beginnt dann der festliche Konzert-Gottesdienst mit zwei 
Trompeten und Orgel. Es spielen die Mitglieder der Camerata Allegra 
Geerten Rooze, Sebastian Kroll und Jörg Ehrenfeuchter. 
Der Gottesdienst steht im Zeichen der Barockorgel und wird von Sup. i.R. 
Volkmar Keil gestaltet.                                        Jörg Ehrenfeuchter, Uta Herrmann

Sommergottesdienst am Israelsonntag

Am 4. August um 18.00 Uhr wird der letzte der Sommergottesdienste 
in St. Marien stattSnden. Bitte, bringen Sie dann noch etwas Zeit für den 
Ausklang im Mariengarten mit!

Kirche St. Marien
Marienvorstadt 32

Pastorin
Johanna Friedlein 
Tel. 50 66 115 
johanna.friedlein@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
K. Koch, B. Haberer, St. Pühn 
Schloßplatz 3 a, Tel. 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de

Bürozeiten
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Gesamtkirchenvorstand (bis 31.5.)
Uta Herrmann
Ingrid Witte

Ortskirchenvorstand (bis 31.5.)
Uta Herrmann, (Vorsitzende)
Rotemühlenweg 2, Tel. 7 41 71 
Gerlinde Wedemeyer, 
Bahnhofstr. 29 a, Tel. 12 44 24
Ingrid Witte, (stellv. Vorsitzende)
Bahnhofstr.8, Tel. 50 76 97 7 

Organist: 
Peter Wendlandt, Tel. 7 16 13

Küsterin:
Bärbel Roßmann, Tel. 33 17

Homepage:
www.sankt-marien-osterode.de

Spendenkonto:
Kirchenamt Northeim, IBAN 
DE76 2635 1015 0004 0239 58
Vermerk: "Spende für 
St. Mariengemeinde Osterode"

Förderverein
Sankt Marien e. V. Osterode am Harz
Marienvorstadt 31, 37520 Osterode am Harz, Tel. 05522 / 91 96-89, i.fahnkow@evjudi.de

Vorsitzender: Pascal Schulz, Fuchshaller Weg 32
Tel. 0173-8080566 E-Mail: pascal.schulz@outlook.com
Bankverbindung: Sparkasse Osterode
IBAN: DE98 2635 1015 0215 0311 54 BIC: NOLADE21HZB
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Im Rahmen des Hospizjubiläums
wird am 19. Juni zu einem Vortrag 
in die St. Marienkirche eingeladen:

Gedanken und Grundlagen zum (assistierten) Suizid 
von Horst Reinecke (Pastor und Schulseelsorger)

Gitarrenkonzert
„Classic Meets Electric“

am Freitag, den 19. Juli,
um 19.30 Uhr mit Hein Brüggen 
Anschließend laden wir ein zum geselligen 
Ausklang in den Kirchgarten.
„Dieses Konzert bietet eine breite Palette an 
Kompositionen aus verschiedenen Epochen 
und Stilrichtungen. Es umfasst Werke aus der 
Barockzeit, der spanischen Klassik, der
Romantik, lateinamerikanische Kompo-
sitionen sowie Songs aus dem Great Ameri-
can Songbook. Jede Epoche, interpretiert auf 
einer Konzert-, beziehungsweise Jazzgitarre, 
besitzt ihren eigenen Charakter und Charme. 
Lassen Sie sich von den verschiedenen 
Facetten der Gitarrenmusik begeistern!“ 
schreibt der Interpret.

Literatur im Denkstübchen am 27. August

Prof. Erich Unglaub und seine Frau Uschi Streit-Unglaub kommen aus Bad 
Harzburg zu uns und lesen aus Werken kürzlich verstorbener Autoren und 
Autorinnen. Schri)steller wie Martin Walser, Sybille LewitscharoJ, Pascal 
Mercier, Kenzaburo Oe u. a. werden zu Gehör gebracht. 
Sie sollen mit ihrer Sprache und ihren Inhalten „In Erinnerung“ bleiben. 
Das ist der Wunsch der beiden Fachleute.

Die Kirchenvorstandswahl … 

… liegt hinter uns. Uta Herrmann 
wurde gewählt, um weiter die Belan-
ge der Mariengemeinde im Vorstand 
der Gesamtkirchengemeinde zu ver-
treten. Hier gratuliert Ingrid Witte 
im Namen der Gemeinde. Dem 
Wahlvorstand gilt ein herzlicher 
Dank für die Vorbereitung der Wahl 
und auch die vielen Stunden in 
Mariens Wahllokal! 

Wir nehmen also Abschied von 
der uns allen vertrauten Art, …
… das Leben der Gemeinden zu ver-
antworten und werden in Zukun) im neuen Gremium von gut 16 Vertretern 
das kirchliche Leben in ganz Osterode gestalten. Mehr Zusammenarbeit und 
immer besser aufeinander abgestimmte Angebote sollen das Ziel sein.  
Was bleibt, ist die dringende Bitte an Sie in den Gemeinden, …
… uns mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Wir brauchen Ihre Kritik, Ihre 
Anregungen und ab und an Ihre Hilfe damit an allen 9 Standorten Kirche auf 
die je eigene Weise präsent sein kann. 

St. Marien

Regelmäßige Angebote:

Kirchgarten und Kirche 
sind verlässlich geöOnet
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Abendgottesdienst 
in der Regel sonntags, 18.00 Uhr  
siehe Gottesdienstplan S. 36+37

Angebote im Gemeindehaus, 
Bitte fragen Sie nach!
OOene Malgruppen
Erwachsene und Kinder
Infos Gerlinde Berg, Tel. 7 25 57
Gäste im Gemeindehaus:
LAB = Lieber Aktiv Bleiben e.V.
1. Vorsitzende Ingrid Brand, 
Osterode, Tel. 92 09 86
montags von 13.30 bis 17.00 Uhr 
und jeden 1. Dienstag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr werden 
Karten und Bingo gespielt.
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Die Ausbildung zum 

KinderKirchenFührer

von Dienstag bis Freitag,

den 23. – 26. Juli

von 10.00 bis 12.00 Uhr, in Kirche 
und Kirchgarten

verantwortlich: Uta Herrmann
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Kirche St. Aegidien
Martin-Luther-Platz 4

Pastor 
Sascha Joseph Barth 
Tel. 90 19 78
sascha.barth@evlka.de

Gemeindehaus St. Aegidien
Aegidienstr. 4, 37520 Osterode
www.aegidien-marktkirche.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
St. Pühn, K. Koch, B. Haberer
Schloßplatz 3 a
Tel. 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten:
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Küsterin
Doris +iele, Tel. 99 91 19

Organist
Dr. Wolfram Syré
Tel. 0 53 23 – 9 61 49 91

Gesamtkirchenvorstand (bis 31.5.)
Susanne Kaufmann Tel.017651531039
Hannelore Oberländer Tel. 7 26 98
Ortskirchenvorstand (bis 31.5.)
Kristina Brandt Tel. 0179 513 45 46
Susanne Kaufmann 
Tel. 0176 51 53 10 39
Hannelore Oberländer Tel. 7 26 98
Brigitte Reuter-Jeske Tel. 7 36 46
Norbert Wiegand 
Tel. 0151-42 88 49 25

Spendenkonto: Kirchenamt Northeim
Sparkasse Osterode 
IBAN: DE 76 2635 1015 0004 0239 58
BIC: NOLADE21HZB
Verwendungszweck: 
„St. Aegidien Osterode Spende für…“
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Wolfgang Wiedemann verabschiedet sich 
aus dem Kirchenvorstand

Im Januar ist 
Wolfgang Wiedemann 
in einem feierlichen 
Gottesdienst aus 
seinem Amt entlassen 
worden. Er war vor-
zeitig zum Ende des 
Jahres 2023 ausge-
schieden.  Hanne 
Oberländer als Vertre-
terin des Ortskirchen-
vorstandes bedankte 
sich bei ihm in einer 
Rede. Wolfgang 
Wiedemann ist 2012 
in den Kirchenvor-
stand gewählt worden 
und war Vorsitzender 
von Herbst 2015 bis April 2023. Was machte sein Amt aus? Er war immer 
sichtbar: Fast jeden Gottesdienst war er dabei, hat die Abkündigungen ver-
lesen und mit krä)iger Stimme die Lieder begleitet. Er hat zig Zuckerku-
chen gebacken, für jeden Anlass. Er hat die Aegidien-Serenaden geplant 
und organisiert, bei denen sich jeden Freitagabend 
Chöre in der Marktkirche präsentieren konnten. Auch Gemeindefahrten 
hat er organisiert und durchgeführt. Sein erstes Projekt war die neue Küche 
im Gemeindehaus. Hanne Oberländer in ihrer Rede für Wolfgang 
Wiedemann:“…Du warst nicht nur für die Gemeinde eine feste Instanz, 
sondern auch für den Kirchenvorstand selber. Gott sei Dank, denn Deine 
Zeit umfasste viele Wechsel und Auf und Abs in unserer Aegidiengemein-
de. … Auch die Coronazeit verlangte viel an Organisation ab. Wie o) hast 
du gesagt: „Ich mach` das schon“, wenn wieder eine zusätzliche Aufgabe 
anstand, oder „Ich red` mit dem“, wenn ein Gespräch geführt werden 
musste. Auch wenn ich jetzt sicherlich nicht alles aufgeführt habe, so wird 
deutlich, dass du gerne Kirchenvorsteher und Vorsitzender warst. Privates 
hast du o) hintenangestellt. Danke für diese lange Zeit für die Gemeinde. 
Danke für diese schöne Zeit mit dir!“ Wolfgang Wiedemann hat der Ge-
meinde ein Gesicht gegeben. Er hat sich das letzte halbe Jahr im 
Kirchenvorstand geschenkt: Nun sind Jüngere dran, meint er.

Stefanie Pühn

Neue Ansprechpartnerin für Kirchenführungen
In einem feierlichen Gottesdienst an PSngst-
sonntag wird oaziell Anette Ilchmann mit 
der Leitung der Kirchenführungen betraut 
und Barbara Wiedemann in dieser Funktion 
verabschiedet. 10 Jahre lang hat Barbara 
Wiedemann sich sehr gewissenha) um die 
monatlichen Einsatzplanungen der Kirchen- 
und Turmführer gekümmert, hat für Vertre-
tungen gesorgt und dafür, dass immer je-
mand gefunden wurde, damit die Kirchentür 

nach Plan geöJnet werden konnte. Im Jahre 2009 gab es erstmalig eine 
Ausbildung für die Kirchenführungen. Das Angebot sollte auf die ÖJnung 
neben samstags auch innerhalb der Woche ausgeweitet werden. Das mach-
te eine zentrale Planung der Einsätze erforderlich. Zunächst war das die 
Aufgabe von Hannelore Fröchtenicht, Barbara Wiedemann folgte dann im 
Jahre 2014. Sie wird uns als Kirchenführerin erhalten bleiben, da sie diese 
Aufgabe immer noch sehr gerne macht. Wir freuen uns, dass sie uns 
weiterhin tatkrä)ig und einfühlsam unterstützt!                       Stefanie Pühn

vlnr: Hanne Oberländer, Wolfgang Wiedemann, Pastor Uwe Brinkmann 



Gruppen in der

Gemeinde
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St. Aegidien

Bei unseren Veranstaltungen sind 
ALLE eingeladen!

Gem. Chor MTGV Eintracht Osterode
mittwochs 19.15 – 20.45 Uhr
Gustav Mellinghausen Tel. 64 80
Sascha Schwerin 
Tel. 0171 939 26 57

MGV Freiheit
Singstunde montags 18.30-20.00 Uhr
Wolfgang Wiedemann Tel. 67 23

Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz
Reinhard Pohl 
Tel. 0151 - 12 51 55 60

Trauercafé des Hospizvereins
donnerstags: 
20.6. | 18.7. | 15.8.
jeweils 14.30 - 16.30 Uhr
Informationen unter Tel. 70 80 56

Jugendgruppen und KinderKirche
Pastor Barth Tel. 90 19 78
Kristina Brandt Tel. 0179 513 45 46

KirchenöOnung 
Anette Ilchmann Tel. 7 36 58

Turmführungen 
Gustav Mellinghausen Tel. 64 80
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Heimspiel für den Popchor 
OPeat in 

St. Aegidien

Am Mittwoch, den 5. Juni
wird der Osteroder Popchor Odeat, im 
Rahmen einer kleinen Konzertreihe in 
verschiedenen Orten der Umgebung, zu 
Gast in der Osteroder Marktkirche sein. 
Bekannte Hits, von der san)en Ballade bis 
hin zu mitreißenden Popsongs, die weit-
gehend vom Chorleiter Andrè Wenauer 
selbst für Chorgesang arrangiert wurden, 
bekommen durch eine ganz besondere 
Zusammenstellung der Stimmen sowie 
durch die dynamische Gestaltung ein ge-
wisses Etwas, das mit Sicherheit Jung und 
Alt mitreißen wird. 

Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr.

Seien Sie Teil unserer neuen Orgel!

Wir freuen uns schon sehr auf unsere neue Orgel in der Marktkirche St. 
Aegidien! Die alte Bosch-Orgel ist nun abgebaut, die Empore wurde um-
gebaut und sogar die ersten Pfeifen sind schon in der Marktkirche, denn 
nun macht sich die mit 30 Jahren noch sehr junge neue Orgel aus Ober-
hausen auf ihren Weg in unsere Sösestadt. Wir bekommen eine qualitativ 
sehr hochwertige Orgel vom belgischen Orgelbauer Collon – einem der 
besten Orgelbauer Europas! Und dann werden im Laufe des Sommers 
ganz neue Klänge in der Innenstadt erklingen!

Es soll eine Orgel nicht nur für die Kirche sein, sondern auch für die Bür-
gerinnen und Bürger unserer Stadt. Schließlich ist die Marktkirche die 
Kirche, die mitten in der Stadt ist. Wir wollen eine Kirche für die Stadt 
sein. Deswegen freuen wir uns darauf, mit Orgelkonzerten einen neuen 
Schwerpunkt setzen zu dürfen. Orgelmusik zur Marktzeit und noch viel 
mehr Ideen haben wir in unserer Gemeinde!

Seien Sie doch Teil dieses großen Projektes! Wir würden uns sehr über 
Ihre Unterstützung freuen – gerne mit tollen Ideen oder auch durch Ihre 
Spenden. Vielleicht wollen Sie auch am Ende sagen können: Die neue Or-
gel in der Marktkirche ist auch ein Stück weit meine Orgel! Gerne hätten 
wir Sie bei diesem Projekt mit an Bord. Wir haben das Ziel, 20 000,- € in 
den nächsten Jahren per Spenden zu sammeln. Wenn Sie für die Orgel 
spenden möchten, dann tun Sie das gerne mit dieser Bankverbindung:

Empfänger: Kirchenamt Northeim
Sparkasse Osterode
IBAN: DE76 2635 1015 0004 0239 58
Verwendungszweck: Orgel St. Aegidien

Freuen Sie sich mit uns auf dieses wunderbare Instrument und bringen 
wir mit der Orgel unsere Marktkirche neu zum Klingen!

Pastor Sascha Joseph Barth
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Kapelle Uehrde
Uehrde 40

Pastor 
Sascha Joseph Barth, 
Tel. 90 19 78
sascha.barth@evlka.de
Ortsvorstand der Kapelle Uehrde
Hannelore Oberländer, Tel. 72698
Joachim Müller, Tel. 01606319372
Ulrike Ernst-Kudlek, Tel. 72813

Gemeindebüro s. St. Aegidien
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de

Küster
Joachim Müller, Tel. 01606319372

Gottesdienste in der Kapelle
siehe Tagespresse und 
Gottesdienstkalender
auf den Seiten 36-37

StiRung Kapelle Uehrde
Sti)ungsvorstand
Dr. Lothar Oberländer
Wilma Oppermann
Hannelore Oberländer
SteJen Oppermann

Spendenkonto
Ev.-luth. Kirchenkreisverband Harzer 
Land und Leine-Solling 
IBAN: DE 76 2635 1015 0004 0239 58
BIC: NOLADE21HZB Sparkasse OHA 
oder
IBAN: DE 14 2689 1484 1960 2251 00
BIC: GENODEF1OHA Volksbank i. H.
Verwendungszweck:
Spende bzw. Zusti;ung Sti)ung 
Kapelle Uehrde, GKZ: 5008

Kapelle Uehrde
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Ensemble Satz-Art Osterode singt in der Kapelle von Ührde

Am Mittwoch, dem 19. Juni 24 um 19.00 Uhr gastiert 
das Ensemble Satz-Art 

in der Ev.-luth. Kapelle von Ührde. 

Der 1998 gegründete Frauenchor, der seit 2000 unter der Leitung von Arno 
Janssen ist, singt ein buntes Programm von europäischen Volksliedver-
tonungen, Chansons und Musicalsongs von George Gershwin, Hellmut 
Wormsbächer, Zoltán Kodály, u.a..
Arno Janssen, Kirchenmusiker an der Marktkirche zum Heiligen Geist in 
Clausthal, wird außerdem an der Orgel Musik von Johann Adam Reincken 
und William Byrd spielen. Der Eintritt ist frei.

Baum- und Dacharbeiten

Dank der Uehrder WhatsApp Gruppe konnten am letzten Februarwochen-
ende schnell ein paar =eißige und aktive Männer zusammengetrommelt 
werden, um den Baum vor der Uehrder Kapelle zurückzuschneiden und in 
Form zu bringen. Alle nötigen Gerätscha)en wurden mitgebracht  und so 
wurden die Arbeiten zügig erledigt. Außerdem konnten auch noch kaputte 
Dachziegel ersetzt werden. Bei Bratwurst und Bier im Anschluss waren sich 
alle einig, dies war ein gelungener ehrenamtlicher Einsatz. 

Allen Helfern ein großes Dankeschön!



Christus-Kapelle 
Riefensbeek-Kamschlacken
Untere Herrentalstraße 8

Pastor Sascha Joseph Barth 
Tel. 90 19 78
sascha.barth@evlka.de

Gemeindebeirat
Sascha Barth, Tel. 90 19 78
Antje Kaufmann 
Tel. 0176 - 70 53 08 40
Norbert Wiegand 
Tel. 0151 - 42 88 49 25

Besuchsdienst
Antje Kaufmann
Tel. 0176 - 70 53 08 40
Sabine Schlamber Tel. 8 68 37 28

Gemeindebüro: 
siehe St. Aegidien

Küster
Ansprechpartner N. Wiegand
Tel. 0 151 - 42 88 49 25

Gottesdienste in der 
Christus-Kapelle, 
siehe Tagespresse und
Gottesdienstkalender S. 36-37

Förderverein der Christus-Kapelle
und des Friedhofs in Riefesbeek - 
Kamschlacken e.V.
Burkhard von Koppen (Vors.)
Tel. 0171 - 2 68 27 09
Harald Baumann (Stellv.)
Tel. 7 58 84

Riefensbeek-Kamschlacken
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Gottesdienste in der Christuskapelle
Der Ortskirchenvorstand St. Aegidien mit Uehrde und Riefensbeek-
Kamschlacken hat sich zusammen mit dem örtlichen Förderverein ein 
neues Gottesdienstkonzept für die Christuskapelle überlegt. Im Sommer Snden 
die Gottesdienste, wie in der letzten Zeit, am Samstagabend um 18.00 Uhr statt 
und im Winter feiern wir die Gottesdienste am Sonntagvormittag. 

Wir wollen nicht einfach nur Gottesdienst feiern, 
sondern die Menschen im Ort zusammenbringen.

Auch Jesus wusste, wie das geht: indem wir gemeinsam essen und trinken. 
Daher soll es bei vielen Gottesdiensten nun im Anschluss etwas zu Essen und 
zu Trinken geben. Sei es ein Kirchencafé oder nach einem Abendgottesdienst 
einen kleinen Imbiss. Gemeinsam mit dem Förderverein der Christuskapelle 
werden wir uns etwas Schönes für Sie überlegen! 
Seien Sie gespannt und gucken Sie immer mal wieder in den Gottesdienstplan. 
Insgesamt wollen wir im Laufe des Jahres an folgenden Terminen 
Gottesdienst feiern: einmal im Mai (am 26.5.), einen Sommergottesdienst 
(am 7.7.), einen Gottesdienst im September, Volkstrauertag, Totensonntag und 
natürlich an Weihnachten.
Wir freuen uns schon darauf, diese Gottesdienste mit Ihnen zu feiern!

Pastor Sascha Joseph Barth



Kirche 
St. Jacobi-Schloßkirche
Schloßplatz 4

Pastor
Sascha Joseph Barth
Tel. 90 19 78
sascha.barth@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
K. Koch, B. Haberer, St. Pühn, 
Schloßplatz 3 a
Tel. 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten:
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Kirchenmusik
Kantor Jörg Ehrenfeuchter
Tel. 0 55 21 - 85 58 62
Organistin Elsbeth Großkopf 
Tel. 57 99

Küster
N.N.

Gesamtkirchenvorstand (bis 31.5.)
Bodo Achilles
Gudrun Wegner

Ortskirchenvorstand (bis 31.5.)
Wilfried Schröter, Tel. 7 16 40
wilfried.schroeter@web.de
Halberstädter Str. 4
Gudrun Wegner, Tel. 7 37 76
Bodo Achilles, Tel. 31 28 14
Hans-Herbert Bleicher, Tel. 34 36
Rüdiger Kerstan, Tel. 34 78
Jan Klawonn 
Tel. 0171 - 44 67 360
Kornelia Koch, Tel. 92 09 74
Wilma Staudt

Internet-Adressen:
www.stjacobi-osterode.wir-e.de und 
www.sti)ung-st-jacobi-osterode.wir-e.de
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Glückwunsch zur Kirchenvorstandswahl

Als Vertreter für die St. Jacobi-
Schloßkirchengemeinde wurden 
Dr. Harro Küssner und Bodo Achil-
les in den neuen Gesamtkirchenvor-
stand für die Region Stadt Osterode 
gewählt. Damit gehören sie auch 
dem Ortskirchenvorstand an. 
Herzliche Glückwünsche! 
Und herzlichen Dank an alle 
Wählerinnen und Wähler.  

Wir wünschen beiden viel Kreativität und erfolgreiches Wirken 
für unsere Gemeinden. 

Innenrenovierung

Die Innenrenovierung geht leider nicht voran. Da zwischenzeitlich die 
KV-Wahl stattgefunden hat, müssen sich demnächst neue Personen mit 
diesem +ema befassen. Der Ortskirchenvorstand möchte aber 
unabhängig von einer großen Planung einzelne Schritte vorantreiben.

Tierisch tierisch 

Die Enten vom Dach sind wieder da

Im letzten Jahr wurde ein Entenpaar mit Jun-
gen beobachtet, welche auf dem Flachdach des 
Gemeindehauses gebrütet hatten. Nun ist das 
Entenpaar vom Dach wieder auf dem Schloß-
platz und nistet 
sicherlich wieder auf einem 
Flachdach.

Falken brüten wieder?
Die Falken =iegen neben den Krähen auch 
wieder um den Turm der Schloßkirche. Aber 
leider waren Ende März noch keine Eier im 
Nistkasten für die Falken. Sicherlich fängt ein 
Pärchen bald an zu brüten.

Lutherbild

Die Kirchengemeinde hat ein Bild 
von Martin Luther als Geschenk 
erhalten. Es hat nun einen Platz in 
der Christuskapelle gefunden. Der 
Schenkenden gilt unser Dank. 
Leider haben wir keine Angaben. 
Es wäre daher schön, wenn Sie sich 
noch einmal bei uns melden
würden. 



Regelmäßige
Veranstaltungen 

Bei unseren Veranstaltungen sind 
ALLE eingeladen!

Eltern-Kind-Gruppe
Immer dienstags von 9.30 bis 11.00 Uhr 
n. Abspr. mit Diakonin Andrea Brink-
mann. Anmeldung und Infos unter 
Andrea.Brinkmann@evlka.de;
Tel: 124410 (AB) 

Kon@rmandenunterricht
Vor- und HauptkonSrmanden 
Informationen beim EGO und
Diakonin Iris Fahnkow

Cantiamo-Chor
freitags 10.30 - 12.00 Uhr
Gemeindesaal Schloßplatz 3 a 

Kinder-und Jugendchöre 
Kirchenzentrum am Schloßplatz
siehe Seite 12
Leitung Kreiskantor 
Jörg Ehrenfeuchter

Geburtstagsbesuchsdienst 
2. Donnerstag im Monat
Infos bei 
Almuth Zenker, Tel. 31 43 11

Seniorennachmittag
meist letzten Donnerstag 
im Monat - siehe Seite 31

Bastelgruppe
Dienstags nach Absprache mit
Gudrun Wegner, Tel. 7 37 76 

Turmmuseum
Besichtigung nach Anmeldung 
möglich.

St. Jacobi

Stellenausschreibung: Küsterin oder Küster

Da unser neuer Küster und Hausmeister leider in der Probezeit gekün-
digt hat, suchen wir erneut jemanden. 

Die Ortskirche sucht jetzt nur für Aufgaben in der Kirche 
eine/n Küsterin/Küster: 4,5 Wochenstunden gemäß TVL. 

Aufgaben sind:  Vor- und Nachbereitung der Gottesdienste, 
Bedienung der Turmuhr, Glocken, Heizung, 
Reinigung der Kirche und Kunstgegenstände. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse im EGO .
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Passionszeit

In unserer Bilderserie 
fehlen Bilder des Leidensweges Jesu, 

nun folgt die Kreuzigung. 

Der verurteilte Heiland liegt 
ausgestreckt auf dem Kreuz und 

Kriegsknechte nageln 
seine Hände daran. 

Das grausige Geschehen vollzieht 
sich ohne Gedränge, 

man glaubt die Geräusche der 
Nagelschläge zu hören.

Neues von der Schloßplatzwacht 870 – 

Für uns ist das Jahr super gut mit vier neuen Kindern gestartet. 
Die Gruppenstunden haben wir überwiegend draußen verbracht und 
spielerisch die Natur entdeckt. 
Wie in den letzten Jahren sind wir auch dieses Jahr Teil des Osteroder 
Ferienpasses. 
Am 18.07. und am 19.07. jeweils von 10.00 bis 14.00 Uhr habt ihr 
darüber die Möglichkeit uns kennen zu lernen und einen Einblick in die 
Welt der PfadSnder zu bekommen. Eine Anmeldung Sndet wie immer 
über den Ferienpass statt. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 
Habt ihr Lust sonst bei uns reinzuschnuppern? Dann schaut doch einfach 
bei einer unserer Gruppenstunden vobei! 
Diese Snden immer montags (außerhalb der Ferien) von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Gemeindehaus St. Jacobi statt.  
Ihr könnt euch auch unter: vcp.stamm.osterode@gmx.de bei uns melden. 
Oder ihr schaut auf unserem Instagramm-Account 
vorbei: vcp.stamm.osterode Gut Pfad! 

Eure Megan (Stammesleitung)



gelebter Glaube
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Gedanken zu dem Buch von Luisa Neubauer: 

           „Gegen die Ohnmacht“   -   Meine Großmutter, die Politik und ich

Wer dieses Buch als Großmutter oder 
Großvater liest, der spürt bei sich die 
Sehnsucht nach einer so vertrauten 
Gesprächspartnerin. Welch ein Glück, 
jeden Freitag das heranwachsende 
Enkelkind zu Besuch zu haben!
Es wird über Fragen, Probleme und 
Herausforderungen der Gegenwart 
gesprochen und vom eigenen Erleben 
erzählt, das lange zurückliegt und doch 
so präsent sein kann. Es ist, als könnte 
die fast 90-jährige Großmutter noch 
einmal jung sein und als überbrückte 
die Enkeltochter fragend und verste-
hend eine große Zeitspanne. Die per-
sönliche BetroJenheit beider, ihr 
lebenslanges Engagement für mehr 
Gerechtigkeit und den Schutz der 
Umwelt und ihre Unerschrockenheit 
fordern den Leser heraus, nach dem 
eigenen Standpunkt zu fragen.  
Eine Fülle von aktuellen +emen und 
Bedrohungen werden auf der Küchenbank besprochen, 
die alte Zeit mit der Gegenwart verglichen und nach 
Hintergründen und Entwicklungen gefragt: Wie konnte 
es so weit kommen, wie wir heute unsere Welt erleben? 
Warum wurden Entscheidungen nicht eher, nicht 

gerechter getroJen? Welche Beweg-
gründe, welche Interessen, stehen 
hinter politischem Handeln oder Nicht-
handeln? 
Welche Möglichkeiten haben die 
Bürger, ihre Sorgen und ihren Protest 
zu Gehör zu bringen?
Beim Lesen des Buches Sel mir auf, 
dass Großmutter und Enkeltochter 
beeindruckend gut informiert sind. Sie 
sprechen über die komplizierten Sach-
verhalte der Klimabedrohung so 
souverän, dass sie auch für Politiker 
ernst zu nehmende, kompetente 
Gesprächspartner sind. 
Die „Frage nach dem Morgen“, die in 
dieser Kirchenzeitung gestellt wird, 
bestimmt auch die Gespräche der 
beiden Frauen auf der Hamburger 
Küchenbank. Ihre Gespräche über 
Generationen hinweg helfen gegen die 
Ohnmacht, die auch mancher von uns 

angesichts der verschiedensten Bedrohungen unserer 
Zeit empSndet. Ihre Unerschrockenheit unabhängig 
vom Alter, ihre Tatkra) und ihr Durchhaltevermögen 
ermutigen alte und junge Leser, es ihnen gleich zu tun.

Uta Herrmann

Am 1. März 2024 fand in 
der St. Aegidien Kirche 
Osterode der Weltgebets-
tag mit 12 Ehrenamtli-
chen und Pastorin Johan-
na Friedlein statt. 
Bereits im Jahre 2017, auf 
der Weltgebetstagskon-
ferenz in Brasilien, Sel die 
Wahl auf Palästina als 
Weltgebetstags-Land 
2024.
 Niemand hat damals ge-
dacht, dass es am 7. Okto-
ber 2023 zu kriegerischen 
Auseinandersetzungen 

und Terrorakten zwischen der Hamas und dem israeli-
schen Militär kommt.
Die Leitfrage des diesjährigen Weltgebetstages war da-
her folgende: „Wann, wenn nicht jetzt, sollten sich 
christliche Frauen aller Konfessionen weltweit versam-
meln, um in Gottesdiensten und Gebeten um Frieden 
zu bitten?“
Das „Band des Friedens“ webte sich durch den Gottes-
dienst, welcher musikalisch wunderschön begleitet wor-
den ist. Zur Begrüßung wurden Karten mit dem Motiv 
eines Olivenzweiges überreicht und die 

Weltgebetstagskerze der Aegidiengemeinde übergeben.
Im Verlauf des Gottesdienstes sind die Geschichten von 
drei palästinensischen Christinnen erzählt worden. 
Jedes einzelne Schicksal dieser drei Frauen steht für den 
Aufruf Jesu: „Ertragt einander in Liebe“.
Vor dem Hintergrund von Ungerechtigkeit, Krieg und 
Leid ist der Frieden Christi geteilt worden, welcher auf 
Arabisch lautet: “Salaam al Massih“.
Den Abschluss des Gottesdienstes bildeten Worte der 
Ermutigung. Dass wir uns gegenseitig ermutigen und 
für Frieden und Gerechtigkeit eintreten mögen und 
Frauen stärken, die Unterdrückung, Gewalt oder 
Diskriminierung erfahren.
Im Anschluss fand dann wie immer ein Beisammen-
sein statt, bei dem sich viele nette Gespräche ergaben. 
Für die Verp=egung sorgte eine Gruppe in und um 
Osterode ansässiger syrischer Frauen mit einem her-
vorragenden Büfett aus Köstlichkeiten aus dem Nahen 
Osten. Die Flüchtlings- Sozialarbeiterin des Diakoni-
schen Werks, Khulood Al Shraideh, hatte dies organi-
siert. Auch kleine Andenken aus Olivenholz standen 
zum Verkauf. 
So war auch dieses Jahr der Weltgebetstag wieder ein 
Tag der Zusammenkun) und des Austausches. Möge es 
uns gelingen, dieses ebenso in die Welt zu tragen!

Sylvia Rosenfeld und Martina Dörr

Weltgebetstag 2024
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Wie nennen Sie die Zeit der Gemütlich-
keit bei KaJee und Kuchen? Auf bremisch 
heißt das KaJeesieren. Sie sind herzlich 
dazu eingeladen! Ganz gemütlich mit 
selbst gebackenem Kuchen nehmen wir 
uns Zeit zum Plaudern. Da wir uns als 

kirchliche Gruppe verstehen, beginnen wir meist mit ei-
ner kurzen Andacht und singen dazu. Nach dem Genuss 
gibt´s dann Impulse: spannend war der Präventions-
beamte der Polizei, der auf die verschiedensten Tricks 
aufmerksam machte. Mal waren KonSrmandinnen und 
KonSrmanden zu Besuch, mal reden wir über das 
Kochen, wie es früher war oder wagen uns gar an ein 
paar neue Spiele.

Alle Teilnehmenden und ganz besonders das Vorberei-
tungsteam und ich persönlich freuen uns sehr, wenn 
Sie dazu kommen! Die meisten von uns sind in den 
Anfang Siebzigern bis hin zu rüstigen Mittachtzigern. 
Bei uns gibt´s keine festgelegten Plätze, das Angebot 
ist kostenlos, man kann kommen und gehen wie man 
möchte – 

Reinschnuppern erwünscht!
Und aus welcher Kirchengemeinde oder welchem 
Stadtteil Sie kommen, ist uns ganz egal!!
In der Regel treJen wir uns im Kirchenzentrum am 
Schloßplatz 3a gegenüber der St. Jacobi-Schloßkirche 
jeweils um 15.00 Uhr am letzten Donnerstag im Monat 
– aber es gibt Ausnahmen. 

Deshalb kommt hier unser Plan für die kommenden Monate:
27. Juni  15.00 Uhr   +ema Der Maler Marc Chagall + die       biblische Botscha) von Befreiung und     
  Bewahrung am Beispiel der Mosegeschichten
25. Juli  15.00 Uhr  Schlager
29. August 15.00 Uhr  Orgel entdecken in der Marienkirche
26. September  15.00 Uhr Rund um die KartoJel
24. Oktober  Sonderveranstaltung: BischöSn i.R. Margot Käßmann bei den Landfrauen, Stadthalle Osterode
28. November 15.00 Uhr  HoJnung p=anzen
In Vorfreude auf Ihr Kommen und mit herzlichen Grüßen aus dem Team

Ihre Superintendentin Ulrike Schimmelpfeng

Abwechslung gefällig?
„KaOeesieren“ und Neues erleben beim  Seniorennachmittag am Schloßplatz

Vier Sommergottesdienste
"Ich sing dir mein Lied"- 

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch.

Klar gibt es wieder Sommergottesdienste in und um Osterode!

In den Sommerferien feiern wir vier gemeinsame Gottesdienste 
für alle Gemeinden unserer Gesamtkirchengemeinde. 

Motto: „Ich sing dir mein Lied“. Denn in diesem Jahr können wir feiern, dass es seit 
1524, also seit genau 500 Jahren, ein Evangelisches Gesangbuch gibt. Mehrere der darin enthaltenen Lieder 
Snden wir auch noch in unserem aktuellen Gesangbuch, z.B. das Weihnachtslied „Nun komm, der 
Heiden Heiland“. 
Die Sommergottesdienste sollen aber vor allem Menschen aus unseren verschiedenen Ortsgemeinden zusammen-
bringen, hinterher gibt es immer Gelegenheit, noch zusammenzubleiben. 
Und bei Bedarf bieten wir Mitfahrgelegenheiten an.

Unsere Planungen sind noch nicht abgeschlossen, vor allem was die musikalischen Highlights betriK. 
Lasst euch überraschen!

Wir feiern an folgenden Terminen:

Sonntag, 23. Juni., 10.00 Uhr,  St. Jacobi-Schloßkirche, mit Pastorin Johanna Friedlein

Sonntag, 7. Juli,  11.00 Uhr,  Christus-Kapelle Riefensbeek-Kamschlacken, mit Pastor Sascha Joseph Barth

Sonntag, 21. Juli,  10.00 Uhr,  St. Aegidien-Marktkirche, mit Prädikantin Gisela Scheerschmidt

Sonntag, 4. August,  18.00 Uhr,  St. Marienkirche, mit Pastorin i.R. Ute Rokahr
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Anmeldung der neuen Kon@rmandInnen zur Kon@rmation 2026

Bald ist es wieder möglich, Ihre Kinder zum KonSrmandInnenunterricht anzumelden. Alle Jugendlichen, die im 
Frühjahr 2026 konSrmiert werden möchten- also die ab Sommer 2024 in die 7. Klasse kommen oder bis 
Sommer 2026 14 Jahre alt werden- können sich am 
 Dienstag, dem 13. August oder am 
 Mittwoch, dem 14. August
  in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 im evangelischen Jugendhaus, Marienvorstadt 31
zum Unterricht anmelden. Bitte dafür auch die Taufurkunde mitbringen. Aber auch wer noch nicht getau) ist, 
kann gern mit dabei sein! 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung, Mail: Iris.Fahnkow@evlka.de oder Telefon 91 96 89. 
Wir freuen uns auf die neue Gruppe! Iris Fahnkow und Sascha Joseph Barth 

FÜR SCHUL- UND
LERNMATERIALIEN

GUTSCHEINE 

In Höhe von 

25€

Beratungstelle Osterode
Schloßplatz 3a
37520 Osterode
05522 901981
dw.osterod@evlka.de

Beratungstelle Clausthal-Zellerfeld
An der Marktkirche 4
38678 Clausthal-Zellerfeld
05323 715618
dw.clausthal-zellerfeld@evlka.de

Teilnahmebedingungen und Ausgabe-
termine auf der Homepage unter 

diakonischeswerk-harzerland.wir-e.de 
oder QR-Code scannen

für kommende 1. Klasse 50€

FÜR SPORTBEKLEIDUNG, -GERÄTE
UND -ZUBEHÖR

GUTSCHEINE 

In Höhe von 

60€

Du möchtest lieber etwas spenden? 
Spendenkonto: Kirchenamt Northeim 
IBAN DE76 2635 1015 0004 0239 58
Verwendungszweck: Karla kickt mit

Du bist Bildungs- und Teilhabepaket berechtigt (BuT), Du
bekommst Sozialleistungen, Kinderzuschlag oder Wohngeld 

Du bist Mitglied in einem
Sportverein 

Du meldest dich bei der Beratungsstelle Osterode oder
Clausthal-Zellerfeld und machst einen Termin 

dw.osterode@evlka.de
dw.clausthal-zellerfeld@evlka.de

Osterode 05522 901981
Clausthal-Zellerfeld 05323 715618

Voraussetzungen für Gutscheine:



Eltern-Kind-Gruppe
im Kirchenzentrum am Schloßplatz 
immer dienstags von 9.30 bis 11.00 Uhr 
mit Diakonin Andrea Brinkmann.
Anmeldung und Infos unter
Andrea.Brinkmann@evlka.de;
Tel: 12 44 10 (AB)

Krabbelgruppe Lasfelde
dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr, im Paul-Schneider-Haus, 
Lasfelder Str. 45, 
Kerstin Müller 0160 - 9705 1065

Kindergottesdienst für ganz Osterode …
… ist in Planung

Kontakt Pastor Sascha Joseph Barth
Tel. 90 19 78
sascha.barth@evlka.de

Kindergottesdienst in Lasfelde

10.00 bis 12.00 Uhr am 
4. Mai, 1. Juni, 7. September
Amy Kohlstruck über WhatsApp 0171 - 155 1300.

Kindergottesdienst in Lerbach
Samstag, 10.00 bis12.00 Uhr
18. Mai / 22. Juni / 17. August
Lerbacher Kirche 
Anmeldungen per Mail: 
Nadine.alberti@gmx.de 
(BetreJ: Kigo Lerbach) 
oder telefonisch bei 
Heike Windisch 0151-28079503

Trauergruppe für Kinder und Jugendliche
Jeden zweiten Mittwoch im Monat
16.30 bis 17.30 Uhr, Gemeindehaus St. Aegidien, 
Aegidienstr. 4
Anmeldung bitte über den Hospizverein 
(70 80 56)

Kinder- und Jugendchöre
mit Kreiskantor Jörg Ehrenfeuchter, 
immer mittwochs, Seite 12

Pfad@nder VCP Stamm Osterode
am Schloßplatz, mit Megan Achilles, 
vcp.stamm.osterode@gmx.de - weitere Infos 
Seite 27
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Montag, 15. und Mittwoch, 17. Juli 
10.00 bis12.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
Ferienpass-Angebot: Spiel und Spaß im KirchenschiO für 
Kinder von 4 bis 11 Jahren
Gemeinsam erkunden wir neugierig die Schloßkirche, 
lernen etwas von ihrer Geschichte, erforschen spannende 
Details und gestalten zusammen ein Forscherhe).

Dienstag bis Freitag, 23. – 26. Juli
10.00 bis 12.00 Uhr, St. Marien, Kirche 
und Kirchgarten.
Ausbildung zum KinderKirchenFührer 
- ein Ferienpass-Angebot
verantwortlich: Uta Herrmann, Tel. 7 41 71

In Osterode wird es im Jahr 2024 
Tauf-Samstage geben!

Wir möchten dem Wunsch von Familien entgegenkom-
men, neben Taufen im Gottesdienst am Sonntag auch an 
einem Samstag taufen zu können. Dies sind die Termine:

24.8. mit Pastorin Johanna Friedlein, Zum Guten Hirten
21.9. mit Pastor Sascha Joseph Barth, St. Aegidien
12.10. mit Pastorin Johanna Friedlein
9.11. mit Pastor Sascha Joseph Barth

Weitere Einzelheiten erfahren Sie im 
Evangelischen Gemeindebüro (EGO), Tel: 90 19 31.

Außerdem laden wir wieder zu einem 

Tauf-Fest

am Sonntag, 
18. August, 
11.00 Uhr, 

an der 
Kreuzkirche 

ein.

Anmeldungen zu 
Taufen nehmen wir 
ab sofort entgegen!



Kirchenkreiskantor
Jörg Ehrenfeuchter, Tel. 0 55 21 - 85 58 62

Kreisposaunenwart
Andreas Bücher, Tel. 7 61 71

Diakonie Harzer Land:
Geschä)sführer: Hans-Hermann Heinrich
Schloßplatz 2, Tel. 5 02 69-0 

Diakonisches Werk
Schloßplatz 3a
Kirchenkreissozialarbeit: Tel. 90 19 81
dw.osterode@evlka.de
Susanne Mende, Dana Brömme, Termine n. tel. Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit: Tel. 90 19 19
=uechtlingssozialarbeit.dw.harzerland@evlka.de

Diakonie-/ Sozialstation Osterode
Sabine HeierhoJ, P=egedienstleiterin
Schloßplatz 2, Tel. 90 58-0

Fachstelle für Sucht u. Suchtprävention
Schloßplatz 3a - Tel. 05522-90 19 69
Email: mail@suchtberatung-osterode.de
www.suchtberatung-osterode.de

St. Jacobi Wohnen und P=egen (ehem. Altenheim St. Jacobi)
Wolfgang Lautenbach, Einrichtungsleiter
Fuchshaller Weg 10, Tel. 90 91-0

Siebenbürgen Altenheim
Jessica Zietz, Altenheimleiterin 
Siebenbürgenweg 1, Tel. 90 12-0

Altenheim-Seelsorgerin im KK Harzer Land
Pastorin Elsbeth Groh
Tel. 9 54 19 43

Notfallseelsorge: Tel. 112

Telefonseelsorge, Freecall: 0800 - 11 101 11

Ev. Lebensberatung Göttingen
Schillerstr. 21, Göttingen, Tel. 0551- 5 17 81 20

Agape-Rumänienhilfe
Rollberg 11, Tel. 05522-86 89 600
Altkleider-Annahme: Mo-Fr 9.30-14.00, Do 14.00-18.00 Uhr

Internationaler TreJ , StarQ für Menschen
 Schlesische Str. 11a, Tel. 3 15 70 90

Ambulante Hilfe für Wohnungslose
Abgunst 15, Tel. 66 61

Hospizverein Osterode
Herzb.Str. 28b, Tel. 708056, Handy: 0175 77 75 584 
Bürozeiten: Mo. 16.30 - 18.30 Uhr
Trauercafé des Hospiz-Vereins s. Seite 38

Ev. Gemeindebüro Osterode (EGO)
mit den Ansprechpartnerinnen 
Bettina Haberer, Stefanie Pühn, Kornelia Koch
Schloßplatz 3a, 37520 Osterode am Harz
Tel. 05522 - 90 19 31 (AB)
Email: ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
ÖJnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag nur am Nachmittag: 15.00 - 17.30 Uhr

Ev.-luth.  Pfarramt Osterode
Pastor Sascha Joseph Barth
Tel. 90 19 78, sascha.barth@evlka.de
Pastorin Silke Dobers
Tel. 95 19 12, silke.dobers@evlka.de
Pastorin Johanna Friedlein
Tel. 50 66 115, johanna.friedlein@evlka.de

Ev. Jugenddienst
Iris Fahnkow, Diakonin
Mo.-Fr. 9.30 – 16.00 Uhr, 
Jugendhaus, Marienvorstadt 31, Tel. 91 96-89

ÜBERGEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN
Kirchenamt Northeim
Bahnhofstr. 29a, 37154 Northeim, Tel. 05551-97 89-0
Kassenstelle Osterode, Schloßplatz 3a, 2. OG, Raum 302
ÖJnungszeiten: Montag 9.00 - 11.30 Uhr, 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 13.00-16.00 Uhr

Superintendentur
Superintendentin Ulrike Schimmelpfeng
Schloßplatz 3a, Tel. 90 19-32
www.kirche-harzer-land.de

Evangelischer Kindergarten Zum Guten Hirten
Im Strange 26 a, Tel. 29 85
KTS.Zum-Guten-Hirten.osterode@evlka.de

Evangelischer Kindergarten Kreuzkirchengemeinde
Erfurter Weg 1, Tel. 7 13 16
KTS.Kreuzkirche.Osterode@evlka.de

Schulpfarramt BBS 1
Pastor Horst Reinecke
Neustädter Tor 1/3, Tel. 05522-50 65 240 
horst.reinecke@evlka.de

Schulpfarramt BBS II
Pastorin Susanne Bachmann-Günther,
An der Leege 2b, Tel. 05522-90 930
bachmann-guenther@bbs2osterode.de

Ev. Jugendhilfe Venito (ehemals Stephanssti))
Pädagogische Leitung Marion Bähr, Tel. 05323 - 8 87 26
Voigtslust 1, 38367 Clausthal-Zellerfeld

Kontakte in Kirche und Diakonie
„Von Turm zu Turm“ - Kirchenzeitung der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Osterode am Harz
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